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Verständnis für
die Landwirte
Familie Hiller arbeitet in friedlicher Koexistenz mit Natur und
Erholungssuchenden im Landschaftsschutzgebiet Hoftäle

»  Politisch: Samuel Clarenbach ist einer der
Sprecher des neuen Degerlocher Jugendrats

»  Gemeinschaftlich: Zusammengehörigkeit ist 
Topthema bei den Degerlocher Pfadfi ndern

»  Uneinheitlich: Erneutes Tauziehen um die
Verbindung zwischen Birkach und Degerloch 
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Weitere Infos zum Verkauf: www.wassmer-spargel-erdbeeren.de SPARGEL & ERDBEEREN

Unsere Weine sind an den St
änden erhältlich!

Kartenzahlung möglichFrisch vomFeld
aus eigener Ernte!

VERKAUFSSTAND Montag - Samstag
Degerloch: Albstraße /

Ecke Sigmaringer Straße

Rubensstraße 23, 70597 Stuttgart
Telefon 0711 976570
Stuttgart-Degerloch@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Zvonimir JelusicDenis Deisser

Die Termine:
samstags von 9.00 - 14.00 Uhr

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. 0711 7657694 · Fax 0711 7657495
Info:hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.de

03.06. • 17.06.
01.07. • 15.07.

(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Info@hoermann-pflanzen.de

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen –
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN
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0711 400 40 110 • giese-immobilien.de

Unsere schönste Auszeichnung?
Wenn Sie sich zuhause fühlen.

AUS DEM INHALT

Umtriebig
Frank Laier
Den pensionierten Richter trei-
ben im „Unruhestand“ viele The-
men in Degerloch um. So sorgt 
er sich um das Schicksal des 
früheren Gasthauses Ritter. In ei-
nem Brief an OB Nopper fordert 
er den Erhalt der Gastronomie.

Seite 6 

Blumenspezialist
Pflanzencenter Haag

Das traditionsreiche 
Geschäft im Lerchen-
feld war stets in Hän-
den der Familie Fried-

rich Haag. Vor zwei Jahren kam 
die Schlemmer-Scheune dazu.

Seite 10 

Unverpackt
Weltladen

Unverpackte Le-
bensmittel wie Nüs-
se, Reis und rote 
Linsen kann die 

Kundschaft seit Kurzem aus 
Glaszylindern in eigene, mitge-
brachte Gefäße abfüllen.

Seite 11 

Großes Potenzial
American Football
Zwei Stuttgarter Teams kämpfen 
im Gazi-Stadion auf der Waldau 
um Anerkennung: die Surge, 
die in der europäischen Liga 
ELF antreten, und die etablier-
ten Scorpions, die zur German 
Football League GFL gehören.
 Seite 26 

Titelfoto: Bail
Titelfoto klein: Stotz

ErstE sEitE  DJ

Es geht um Wertschätzung
Liebe Leserinnen und Leser,
woher kommt die leckere Milch in der Flasche, woher die pralle Tomate 
im Supermarktregal und woher der saftige Apfel im Beutel? Erwachsene 
machen sich oft keine Gedanken, und Kinder wissen häufig gar nicht, wie 
Obst, Gemüse und Salat angebaut werden. Landwirtschaftliche Betriebe 
kennen sie aus Bilderbüchern oder vom Urlaub auf dem Bauernhof. Dabei 
gibt es einige herausragende Beispiele direkt vor der Tür in Degerloch. 

Zwei Voll- und fünf Nebenerwerbslandwirte bewirtschaften die Felder auf der Gemarkung. 
Gerade diese kleinstrukturierte bäuerliche Landwirtschaft prägt das Gesicht des Bezirks 
und sorgt für die biologische Vielfalt. Das ist nicht immer einfach im dicht besiedelten Bal-
lungsraum, wo Städter Erholung suchen und der Bauer die Felder bestellt. Doch Wertschät-
zung beginnt mit Verständnis, und dafür wirbt Christine Knobloch-Hiller unermüdlich. Der 
Familienbetrieb Hiller im Hoftäle betreibt Milchviehwirtschaft im Vollerwerb, genau wie 
Andreas und Rudolf Raff in Sonnenberg mit Stand auf dem Degerlocher Markt. Im Neben-
erwerb sorgen Friedrich und Patrick Haag vom Tegerhof mit Gänsen und Rindern für regio-
nale und hochwertige Produkte, Horst Straif bietet frisches Obst, Gemüse und Milch in sei-
nem Hofladen und Hans-Jörg Bühler bewirtschaftet Felder rund um Degerloch.
Wenn Schulklassen den Hiller-Hof besuchen, sind die Kinder ehrlich verblüfft, was Land-

wirte und Landwirtinnen jenseits von 
Bauernromantik mit Kuschel-Kälb-
chen leisten. So lernen Kinder frühzei-
tig, wie wichtig es ist, Landwirtschaft, 
gerade zur gesunden Ernährungssi-
cherung, zu erhalten. 

Den Nachwuchs zu sensibilisieren, ist 
ein wichtiges Thema. Bei den Pfadfin-
dern spielt die Verantwortung für die 
Natur eine große Rolle. Der Degerlo-
cher Stamm wurde vor etwa 35 Jah-
ren gegründet und hat 100 Mitglieder. 
Was Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

in der Gruppe lernen, ist alltagstauglich und weit mehr als bloße romantische Schwärme-
rei. Gemeinschaftlich verbringen sie viel Zeit in der Natur, machen Ausflüge und nehmen 
an Zeltlagern teil. „Ich will die Natur kennenlernen und helfen, sie zu erhalten“, lautet eine 
der Regeln, nach denen die Pfadfinder nicht nur in Degerloch, sondern weltweit leben. 
Auch Prominente wie der Astronaut Neil Armstrong, der Fußballer David Beckham und 
der Microsoft-Mitgründer Bill Gates haben bei den Pfadfindern gelernt, was im Leben wirk-
lich von Bedeutung ist.

Außerschulische Lernorte tragen zum Verständnis für Naturkreisläufe bei, beispielsweise im 
idyllischen Garten des Naturfreundehauses am Roßhau. Kinder der Filderschule dürfen 
dort einmal pro Woche die Schulbank im grünen Klassenzimmer drücken. Ehrenamtliche 
der Naturfreunde Stadtteilgruppe Degerloch bringen ihnen Flora und Fauna in dem klei-
nen Biotop mit Teich und Quelle näher.

Petra Bail
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Pfadfi nder in Degerloch
Der Deutsche Pfad� nder Bund 
Hohenstaufen (DPBH) wurde 
1911 gegründet. Neben den drei 
Stämmen in Degerloch, Echter-
dingen und Schongau soll im Juni 
der vierte Stamm in Möhringen 
wiederbelebt werden.

Ihren bundesweiten Haupt-
sitz haben die Pfad� nder in 
Degerloch, von wo aus die 
Arbeit der einzelnen Stäm-
me koordiniert wird. Insge-
samt hat der DPBH 250 Mit-
glieder. Der Degerlocher 
Stamm namens Ulrich von 
Hutten wurde vor etwa 35 
Jahren gegründet. Ihm gehö-
ren heute etwa 100 Pfad� n-
der an. Davon kommen etwa 
35 Jugendliche zu den regel-
mäßigen Gruppenstunden. In 
Echterdingen gibt es den Karl-
Albrecht-Stamm und im bay-
rischen Schongau tri�   sich 
der Stamm der Lech-Scouts.

Der Stamm in Möhringen wur-
de im Jahr 1960 aus der Taufe 
gehoben. Er ist nach dem frühe-
ren amerikanischen Präsiden-
ten John F. Kennedy benannt.
Als vor einigen Jahren das Inte-
resse an den Pfad� ndern nach-

ließ und auch keine Betreuer 
mehr gefunden werden konn-
ten, machte der DPBH dort den 
Stamm dicht. Doch das wollen 
die beiden Gruppenleiter Niels 
Groß und Moritz Berkemer nun 
wieder ändern. Sie planen, den 
Stamm wiederzubeleben. Das 

erste Tre� en � ndet am Mittwoch, 
14. Juni, von 17.30 bis 19.30 Uhr, 
im Pfad� nderheim Hohe Eiche 
an der Epplestraße 185 in Deger-
loch statt. „Danach tre� en wir 
uns dort jede Woche an den soge-
nannten Heimabenden“, erläutert 
Niels Groß. Bei den Tre� en gehe 
es vor allem darum, Kindern und 
Jugendlichen die Natur näherzu-
bringen und ihnen zu vermit-
teln, wie sie sich am besten in der 
Natur verhalten. 
„Beim Pfadfindersein dreht 
sich auch viel darum, einmal 
ohne die Eltern neue Erfah-
rungen zu machen, und um 
das Gemeinschaftsgefühl“, so 
der Gruppenleiter weiter.
Neben den regelmäßigen Heim-
abenden – der Degerlocher 
Stamm trifft sich immer freitags 
von 17 bis 19 Uhr im Vereins-
heim Hohe Eiche – gibt es vor 
allem in den Ferien Ausflüge 
und Zeltlager. (Andreas Kaier)

DJ  ZUM EINLESEN

Im Zeltlager ist man der Natur am nächsten. Fotos: privat 

Hinweis: Am Mittwoch, 14. Juni, 

will der Deutsche Pfadfinder Bund 

Hohenstaufen seinen vierten 

Stamm namens John F. Kenedy in 

Möhringen wiederbeleben. Das 

Treffen findet an diesem Tag von 

17.30 bis 19.30 Uhr im Vereins-

heim Hohe Eiche der Pfadfinder 

an der Epplestraße 185 statt. Das 

Angebot richtet sich an Kinder im 

Alter von sieben bis 15 Jahren und 

wird von Niels Groß und Moritz 

Berkemer geleitet.  (kai)

Info

„Little Pots“
» Stuttgart. Noch bis Don-
nerstag, 1. Juni, können sich 
Nachbarschaftsinitiativen 
bei Stadtteilvernetzer Stutt-
gart bewerben, um eine För-
derung für ihre Stadtteilpro-
jekte zu erhalten. „Little Pots“ 
(„Kleine Töpfe“) ist ein nie-
derschwelliges Förderpro-
gramm von Stadtteilvernet-
zer Stuttgart, Flüwo-Stiftung 
und Bürgerstiftung Stuttgart, 
das jeweils 500 Euro an nach-
barschaftliche Gruppen aus-

schüttet, die ihr Quartier mit-
gestalten wollen. Dadurch soll 
das Engagement in den Stadt-
teilen unterstützt werden. 

Der Förderantrag ist unkom-
pliziert. Interessierte erhalten 
Informationen unter www.
stadtteilvernetzer.de (pb)

AUFGESCHNAPPT

„Es ist fünf vor zwölf. 

Insekten haben

keine Lobby“

Die Degerlocher Autorin Maria Leon 
setzt sich in ihren Büchern

für Natur- und Artenschutz ein

LEUTE

Jung und engagiert
Sieben Mit-
glieder hat der 
neue Degerlo-
cher Jugend-
rat. Neben Jan-
ne Lehwald ist 

Samuel Clarenbach einer der 
beiden Sprecher des Gremiums. 
Der 15-Jährige geht auf dem 
Wilhelms-Gymnasium in die 
10. Klasse. Im Herbst beginnt 
die Jahrgangsstufe, und er hat 
sich bereits für die Leistungs-
kurse Biologie, Englisch und 
Geschichte entschieden. In sei-
ner Freizeit spielt er beim HTC 
Stuttgarter Kickers Hockey und 
macht bei der Schach AG seiner 
Schule mit. Als Grund, weshalb 
er sich in Degerloch als Jugendrat 
engagiert, sagt der junge Mann: 
„Ich will einfach wissen, wie es 
in der Politik abgeht.“ Auf die 
kürzlich stattgefundene Wahl 
zum Jugendrat war Samuel Cla-
renbach übrigens von seinem 
Gemeinscha� skunde-Lehrer auf-
merksam gemacht worden. Der 
behandelte das � ema Jugendrat 
in seinem Unterricht und zeig-
te seiner Klasse auch einen Film 
dazu. „Da habe ich gedacht, das 
ist eigentlich etwas für mich“, sagt 
der jetzige Sprecher des Degerlo-
cher Jugendrats.  (kai)

Hilfe gesucht
» Rotes Kreuz. Der Freundes-
kreis Degerlocher Flüchtlin-
ge (FDF) und das DRK Waldau 
suchen händeringend nach 
einem Gebärden-Dolmetscher. 
Der Grund: In der Unterkun�  im 
Guts-Muths-Weg lebt seit Kur-
zem eine gehörlose Familie aus 
der Ukraine, welche für die ver-
schiedenen Behördengänge einen 
Gebärden-Dolmetscher bräuch-
te. „Wir sind schon lange auf der 
Suche. Leider bis jetzt erfolglos“, 
sagt Madita Hartenstein von der 
Sozialbetreuung des Stuttgarter 
DRK-Kreisverbands. (kai)
• Kontakt: Wer jemanden 
kennt oder selbst helfen möchte, 
kann sich unter mhartenstein@
drk-stuttgart.de melden. 

Das Vereinsheim in Degerloch
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Württembergs großer
POLSTER-SPEZIALIST

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab
5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenom-
men ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellung mit Sonderpreisen bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 
5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes  Ausgenom-Zollbergstr. 8 -10 Bietigheimer Str. 68

350 € Tauschprämie

für Ihr altes Sofa!

(1)ALT
NEU
ALTALTALT
NEUNEU
GEGEN

350 € Tauschprämie
(1)

POLSTER-SPEZIALIST

Großer Polstermöbel
Abverkauf

PREISNACHLASS

BIS
ZU

%62 *

BIS BIS 

62
Viele

Ausstellungsstücke
radikal reduziert!

Abverkauf
* WENNWEG DANNWEG!
Zwischenabverkauf vorbehalten
in Esslingen und Ingersheim.

VORHER: € 7.892,- SIE SPAREN 62%

Ausstellungsstücke 
2.990,-

ECHT
LEDER

2.990,2.990,2.990,
Ausstellungsmodell in Ingersheim
Wohnlandschaft FLORENZ
Bezug Leder, mit elektrischer TV-Funktion, elektrischer
Relaxfunktion, Querschläfer und Relaxrücken inklusive
Kopfstützen und Dekokissen.
Stellmaß ca. 262 x 331 x 173-209 cm.

Dieses Sofa und
viele mehr auf
unserer Internet
Abverkaufsseite.

2.990,2.990,2.990,2.990,2.990,nur



DJ  zum einlesen

Grünes Klassenzimmer
Seit einigen Jahren ist das 
Naturfreundehaus am Roßhau 
als außerschulischer Lernort 
anerkannt. Kinder können dort 
in und von der Natur lernen.

Der Garten des Naturfreun-
dehauses am Roßhau stellt 
ein kleines grünes Idyll dar. 
Üppiges Grün, Bäume und 
Blumen und nicht zuletzt der 
von einer Quelle gespeiste 
Teich erfreuen das Auge und 
bieten Lebensraum für eine 
Vielzahl von Tieren. Dort 
tummeln sich auch seit eini-
gen Jahren Schülerinnen und 
Schüler der Filderschule. Ein-
mal pro Woche kommen bis 
zu 20 Kinder im Rahmen der 
Ganztagsbetreuung in den 
Garten der Naturfreunde, um 
dort in einem etwas ande-
ren Klassenzimmer, begleitet 
von Ehrenamtlichen aus der 
Naturfreunde-Stadtteilgrup-
pe, mit der Natur und von der 
Natur zu lernen.
Klaus-Jürgen Ledebur ist im 
Ausschuss der Stadtteilgruppe 
für das Kinder- und Jugend-
programm zuständig und 
begleitet auch das Angebot 
des außerschulischen Lern-
orts. „Unser kleines Biotop, 
der Teich mit der Quelle und 
die vielen Pflanzen und Tiere, 
die dort und im Garten leben, 
bieten sich als Themen förm-
lich an“, sagt er. So lernen die 

Kinder Blumen und Gräser 
kennen, beobachten Insekten 
und hören von ihrer Bedeu-
tung in der Natur. 

| „Kinder, die still und 
in sich gekehrt sind, 
blühen bei uns auf“

Da der in der Schule übli-
che Erwartungsdruck wegfal-
le, lasse der Garten bei vielen 
Kindern vorher nicht bekann-
te Seiten aufscheinen, sagt 
Ledebur. „Kinder, die sonst 
still und in sich gekehrt sind, 
blühen bei uns förmlich auf. 
Und die, die den Rüpelstem-
pel tragen, gehen sanft und 

zart mit Tieren und Pflanzen 
um“, erzählt er.
Die Kinder lernen bei den 
Naturfreunden viel über das 
Wasser, seine Bedeutung und 
anhand von einfachen Expe-
rimenten auch seine zuwei-
len zerstörerische Kraft. Der 
Garten lehre auch, mit Ent-
täuschungen und Frustrati-
on umzugehen, sagt Lede-
bur. So könne es passieren, 
dass statt der 40 Kröten, die 
kürzlich noch am Teich leb-
ten, nur noch drei vorhanden 
sind, weil ein hungriger Grau-
reiher zu Besuch war. „Auch 
das ist Natur, damit muss man  
umgehen. Doch Kinder kom-
men gut mit Problemstellun-
gen zurecht und finden ohne 
Leistungsdruck gemeinsam zu 
Lösungsansätzen“, hat Klaus-
Jürgen Ledebur erfahren.
Somit biete auch der über-
schaubare Rahmen des Gar-
tens am Roßhau viele Mög-
lichkeiten für das Lernen am 
Beispiel natürlicher Prozesse. 
„Und aus den Rückmeldun-
gen von Eltern und der Schu-
le hören wir, dass sich die 
Verhaltensweisen der Kinder 
ändern, unsere Angebote also 
nachhaltig wirken“, stellt Lede-
bur fest. (Peter Stotz)

Der Teich im Garten des Naturfreundehauses ist ein Biotop. Foto: Stotz

Die Kinder lernen in der Natur. Foto: Naturfreunde Degerloch

LEUTE

Beharrlich
Eigentlich ist 
Frank Lai-
er doch im 
R u h e s t a n d 
und könn-
te es beschau-

lich angehen. Aber den pensi-
onierten Richter treiben dann 
doch immer wieder Themen 
aus seinem Geburtsort Deger-
loch um. Nicht nur, dass er der 
Autor unserer Reihe „Stadtteil-
spaziergang“ ist und alle zwei 
Ausgaben Geschichten und 
Geschichtliches aus Degerloch 
zu Papier bringt – so sind es vor 
allem der Werdegang und das 
Schicksal des ehemaligen Gast-
hauses Ritter, die ihn sehr bewe-
gen. So hat er kürzlich mit sei-
nem Freund, dem ehemaligen 
Bürgermeister der Stadt Ger-
hard Lang, einen Brief an Ober-
bürgermeister Frank Nopper 
geschrieben, in dem die Wah-
rung des Ritters als Ort der Gas-
tronomie gefordert wird.  (ba)

Dynastie-Begründer
Kürzlich ist 
er 70 Jahre 
alt geworden: 
Gustl Rörich 
hat im Lauf 
seines Lebens 

ein kleines Gastro-Imperium 
auf die Beine gestellt. Zunächst 
hat er mit seinem Vetter Wal-
ter Daferner die Clubgaststätte 
am Neckar-Stadion übernom-
men. Im Jahr 2002 wechselte der 
Metzgermeister zum Kickers-
Restaurant, von 2006 bis 2016 
lief der Neuhausener Ochsen 
unter Rörichs Regie und seit 2011 
auch das Jägerhaus in Esslingen. 
Jetzt ist die zweite Generation am 
Ruder: Sohn Frank kümmert sich 
um das Kickers-Restaurant, des-
sen Bruder Jochen um das Jäger-
haus. Gustl Röhrich sorgt derweil 
als Jäger für das frische Wildbret 
und hilft seinen Kindern, wo er 
gebraucht wird. Das macht auch 
seine Frau Brigitte so, die einmal 
in der Woche noch hinterm Tre-
sen auf der Waldau steht.  (ba)

6  
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471

Alles fließt, und nichts bleibt. Heraklit

Neuhausen/Fildern  Schurwaldstr. 19  07158/16-0 www.ottenbruch.de

WENN BERATUNG ENTSCHEIDET.

Besuchen Sie unsere
Bäderausstellung!

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

ZÜBLIN-Haus . Stuttgart-Möhringen . Telefon +49 711 7883-9040

Let‘s Swing
Uni Big Band Stuttgart
21.7. | 20 Uhr

Salsa Tanznacht
Kubanische Livemusik
22.7. | 20 Uhr

Benefizveranstaltung
KARAKARA – Hilfe für
Kinder in Niger e.V.
23.9. | 16 Uhr

Orchestervereinigung
Möhringen
Sommerkonzert
2.7. | 19 Uhr

Schöne Mannheims
Die Best-Of-Show!
8.7. | 20 Uhr

Comedy Slam
15.7. | 20 Uhr

DerWunderbare
Frauenchor & Ines
Martinez 16.7. | 19.30 Uhr

FÜENF – ENDLICH
17.6. | 20 Uhr

CatarinaMora
Flamenca
23.6. | 20 Uhr

ZÜBLIN Jazz-Night
Fola Dada & Band
24.6. | 20 Uhr

Sommerlicher
Ballettabend
Akademie des Tanzes
Mannheim | 1.7. | 20 Uhr

17.6.2023 – 23.9.2023

Tickets unter
www.reservix.de

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Kia Sportage 1.6 T-GDI 48V Vision (Benzin/Manuell); 110
kW (150 PS): Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,9 l/100 km;
CO₂-Emission kombiniert 136 g/km. Ef쟢zienzklasse A.2

1Ein unverbindliches Leasingbeispiel der KIA Finance, ein Gesch웞ftsbereich der
Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327
Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach
den Leasingbedingungen besteht die Verp쟣ichtung zum Abschluss einer Voll-
kaskoversicherung. G잻ltig bis 30.06.2023. Solange der Vorrat reicht, f잻r Privat-
kund:innen. Fragen Sie nach unseren Angeboten.

2Weitere Informationen zum of쟢ziellen Kraftstoffverbrauch und den of쟢ziellen
spezi쟢schen CO₂-Emissionen neuer Personenkraftwagen k읮nnen dem 줷Leitfa-
den 잻ber den Kraftstoffverbrauch, die CO₂-Emissionen und den Stromverbrauch
neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen
und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Hellmuth-Hirth-Straße
1, 73760 Ost쟢ldern (www.dat.de), unentgeltlich erh웞ltlich ist. Autohaus von der
Weppen GmbH & Co. KG, Heilbronner Straße 305, 70469 Stuttgart

Autohaus von derWeppenGmbH&Co. KG
Ruppmannstr. 1-3 | 70565 Stuttgart
Tel.: 0711 78489-0 | Fax: 0711 78489-47

Der neue Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

mtl. leasing für

€ 299,-1
Kia Sportage 1.6T-GDI
48V Vision

Abb. zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Kia Sportage 1.6T-GDI 24V Vision 110 KW (150 PS), schon f잻r 줺 299,- mtl.1

Fahrzeugpreis
Leasingsonderzahlung
Laufzeit in Monaten
Gesamtlaufleistung

€ 48.250,-
€ 0,-
60

25.000 km

60mtl. Raten à
Gesamtbetrag
Effektiver Jahreszins
geb. Sollzinssatz p.a.

€ 299,-
€ 17.948,-
7,25 %

7,02 %
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DJ  im blickpunkt

„Ihr seid Superhelden“
Landwirte tragen zum Erhalt der Kulturlandschaft bei. Verständnisvolles Mitein-
ander ist unerlässlich, wenn man, wie Familie Hiller, den Betrieb im Hoftäle hat.

» von Petra Bail
Christine Knobloch-Hiller ist 
Landwirtin aus Leidenschaft. Das 
merkt man, wenn man die diplo-
mierte Bäuerin ein paar Stun-
den durch den Betrieb in Hof-
feld, über die Wiesen und Äcker 
im Naherholungsgebiet Hoftäle 
begleitet. Dass die Landwirtin das 
Herz am rechten Fleck hat, unter-
streicht auch die Geschichte, als 
sie und Tochter Helena eine Kuh 
auf einer Auktion gerettet haben, 
die keiner wollte und wohl beim 
Schlachter gelandet wäre. Jetzt 
bewegt sich Rescue zufrieden 
bei den anderen 50 Milchkühen, 
die alle einen Namen haben, im 
Außenklimastall.
Der Regen hat nachgelassen, Tho-
mas Hiller nutzt die Trockenpha-

se, um eine Wiese zwischen dem 
Hof und der Kleingartenanla-
ge zu mähen. Dauergrünland ist 
ideales Futter für die Tiere: Fri-
sche Kräuter, Klee und Gräser 
sind eine willkommene Mahl-
zeit. Im Landschaftsschutzgebiet 
und beliebten Naherholungs-
raum wird die Problematik sicht-
bar, mit der Bauern wie Hiller zu 
kämpfen haben.
Die einzelnen Parzellen im 
Landschaftsschutzgebiet sind 
klein und zeitaufwendig zu 
mähen, die Wirtschaftswege eng 
und schmal. Auf die Spazier-
gänger, Hunde, Radfahrer, Jog-
ger und Autos, die zur Kleingar-
tenanlage unterwegs sind, muss 
Thomas Hiller Fuchs und Has‘ 
sein. Geparkte Autos erfordern 

Manövriergeschick. Mit 100 PS 
und vier Tonnen Gewicht der 
Mähmaschine will niemand 
Kontakt aufnehmen. 

| „Die Landwirte sind 
von Natur aus 
Landschaftsschützer“

„Die meisten sind verständnis-
voll, viele sogar vorbildlich“, lobt 
Christine Knobloch-Hiller als 
Botschafterin für respektvolles 
Miteinander: „Wir wollen, dass 
die Bevölkerung weiß, wie wich-
tig der Erhalt der Landwirtschaft 
ist.“ Anerkennung gibt’s auch 
vom Nachwuchs. Ein Bub sagte 
während eines Schulbesuchs auf 
dem Bauernhof: „Ihr seid richti-
ge Superhelden.“ 

Ein Lob, das die 54-Jährige freut. 
Weniger rücksichtsvolle Zeit-
genossen zertrampeln gedan-
kenlos Gras, was die Rinder gar 
nicht schätzen. Die Feinschme-
cker mögen auch kein Hunde-
kotaroma im Grünfutter. Fahr-
räder, Kinderwagen und E-Rol-
ler hat der 55-jährige Landwirt 
schon im Acker gefunden. Noch 
schlimmer sind Glasscherben, 
Flaschen oder Getränkedosen 
im Futter, an denen sich die Tiere 
verletzen können. Auch Hecken-
schnitt, der achtlos im gemähten 
Gras entsorgt wird, kann Vergif-
tungen hervorrufen.
Christine Knobloch-Hiller will 
Bewusstsein schaffen. Für sie sind 
Landwirte von Natur aus Land-
schaftsschützer. Die Pflege der 
Kulturlandschaft durch Kreislauf-
wirtschaft: Gras liefert Futter für 
die Kühe, das ausgestoßene CO2 
und Methan werden über den 
Boden und Pflanzen gebunden.
Sie schwärmt von ihrem Beruf, 
auch wenn sie mit der Familie 
2004 den letzten Urlaub gemacht 
hat: vier Tage Bodensee. Die 
Vielfalt begeistert sie, die Sinn-
haftigkeit und das Bodenstän-
dige. „Man arbeitet im Takt der 
Natur.“ Im Rahmen einer Aus-
siedlung aus Heslach kam der 
Familienbetrieb 1972 ins Hoftä-
le. Der Schwiegervater sitzt mit 
über 80 Jahren noch auf dem Tre-
cker. Von den beiden Töchtern 
hat Helena das Landwirtschafts-
Gen geerbt. Die energiegelade-
ne 24-Jährige macht gerade den 
Landwirtschaftsmeister, weil sie 
junge Leute für diesen wunder-
schönen Beruf motivieren will. 

Milchkühe im AußenklimastallChristine Knobloch-Hiller und Thomas Hiller bei der Arbeit Fotos: Bail
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Helena Hiller mit ihren Lieblingen
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Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 81130153, D. Paarsch

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Ihr
Restaurant
in Wangen

Restaurant Ochsen UG
Ulmer Straße 323
70327 Stuttgart-Wangen
Tel.: 0711 / 24 880 200
info@restaurant-ochsen-stuttgart.de

Zeit für kulinarischen Genuss, gemütliche Stunden
und Geselligkeit in einem ganz besonderen Ambiente

degerloch intern  DJ

Anlieger, Radler oder Autoverkehr?
» Königsträßle. Das Tauzie-
hen um die Verbindungsstraße 
zwischen Birkach und Deger-
loch geht weiter. Während der 
Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) Presseberich-
ten zufolge das Königsträßle 
zur Fahrradstraße machen und 
für Autos sperren möchte, will 
der Bezirksbeirat von Birkach 
inzwischen ein „gleichberech-
tigtes Miteinander von Fahr-
rad- und Autoverkehr“. Bis vor 
Kurzem noch hatten sich die 
Birkacher Bezirksbeiräte für 
die Einrichtung einer Fahrrad-
straße plus Autoverkehr ausge-
sprochen. Und der Bürgerver-
ein Schönberg? Der setzt sich 
dafür ein, dass das Königsträß-
le nur noch von Anliegern mit 
dem Auto befahren werden 
darf. Und dann gibt es da noch 

den Vorschlag, der in Degerloch 
im Rahmen des Stuttgarter Bür-
gerhaushalts gemacht worden 
ist, und der es unter die Top 100 
geschafft hat. Dort wird vorge-
schlagen, am derzeitigen Tempo-
limit von 40 Stundenkilometern 
festzuhalten und einen Teil der 
Straße für Radfahrer zu reser-
vieren. Sollte die Straße dann zu 
eng für Radler und Autos sein, 
wird ein Einbahnverkehr vor-
geschlagen: morgens in Rich-
tung Degerloch und abends in 
Richtung Schönberg. (kai)

Zankapfel Königsträßle Foto: Kaier

Preisgekröntes Brot von der Familienbäckerei
» Bäckerei Schrade. Die frei-
willige Brot- und Brötchenprü-
fung des Deutschen Brotinsti-
tuts verlief für die Bäckerei Kon-
ditorei Schrade mit Stammsitz in 
Möhringen und Filiale in Deger-
loch, Epplestraße 11, sehr erfolg-
reich: Die drei getesteten Bröt-
chensorten, Bio-Johann, Bio-
Chiabrötchen und Bürli wurden 
mit „sehr gut“ bewertet. 
Auch beim Brot war das Ergeb-
nis mit sechsmal „sehr gut“ und 
dreimal „gut“ bemerkenswert. 
Unabhängige, geschulte Brottes-
ter bewerten nach einem stren-
gen Prüfschema die Kriterien 
Form, Kruste, Krume, Struktur, 
Geruch und Geschmack.
„Alle unsere Bio-Sauerteige 
werden von uns selbst herge-

stellt und der Reifeprozess geht 
über mehrere Tage. Schon kleine 
Temperaturschwankungen kön-
nen den Geschmack verändern, 
weshalb ein unabhängiges Feed-
back für die Qualitätssicherung 
sehr wichtig ist,“ erklärt Bäcker-
meister Andreas Schrade. 
Konditormeisterin Laureen 
Schrade ergänzt: „Dieser Qua-
litäts-Check bestätigt unse-
re Philosophie des natürlichen 
Backens. Lange Teigführun-
gen für Bekömmlichkeit und 
Geschmack, eigene Bio-Sau-
erteige und natürliche Zutaten 
machen unsere Brote so beson-
ders.“ Gemeinsam mit ihrem 
gesamten Team freuen sich die 
beiden Meister über die Aus-
zeichnungen.  (pb/red)

Andreas und Laureen Schrade freuen sich. Foto: Schrade
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DJ  DEGERLOCH INTERN

Blühende Haag-Dynastie: Friedrich, der Fünfte „regiert“

Wenn es um Blumen und Pflanzen 

geht, dann steht bei den Degerlo-

chern die Gärtnernerei Haag ganz 

vorne. Das Geschäft im Lerchenfeld 

kann auf genügend Tradition zu-

rückblicken – vor zwei Jahren wur-

de das 125-jährige Bestehen gefei-

ert. Das Unternehmen war dabei 

stets in Händen der Familie Fried-

rich Haag. Der derzeitige „Regent“ 

ist Friedrich, der Fünfte, der 

das Geschäft von seinem 

im vorigen Jahr im 

Alter von 92 Jahren 

verstorbenen Va-

ter Friedrich, dem 

Vierten, übernom-

men hat.

Wie üblich bei den 

Haags hat Fried-

rich, der Fünfte be-

reits schon sehr früh im 

elterlichen Betrieb mit angepackt. 

Schließlich galt es, nach den Blu-

men und Pflanzen zu schauen. 

Von 1989 an übernahm dann der 

nunmehr 67-Jährige den Familien-

betrieb. 

Dabei wurde und wird er unter-

stützt von zwei Floristinnen, drei 

Gärtnern und drei Gärtnergehil-

fen. Das ist aber auch dringend 

notwendig, denn die bebaute Flä-

che mit Gewächshäusern beträgt 

mehr als 7.500 Quadratmeter.

Begonnen hatte der Familien-

betrieb am 1. Februar 1896, als 

Friedrich Haag (der Urgroßvater 

des heutigen Inhabers) 

eine kleine Gärtnerei in 

Degerloch erwarb. 

„Das war damals 

eine sogenannte 

Kunst- und Han-

delsgärtnerei“, 

erinnert sich der 

mittlerweile fünf-

te Friedrich in Fol-

ge. Am 1. Januar 1939 

übernahmen dann Fried-

rich, der Zweite und seine Frau Fri-

derike Haag die inzwischen erwei-

terte Gärtnerei.

Nach dem Krieg ging am 1. Janu-

ar 1949 die Geschäftsleitung an 

Friedrich, den Dritten und Elsa 

Haag über. Bereits ein Jahr später, 

nach einem tragischen Unfall des 

Vaters, begann dann die Ära von 

Friedrich, dem Vierten und seiner 

Ehefrau Ingeburg Haag. 

Die vollzogen die Umsiedlung 

vom Berolina-Haus in der Löf-

felstraße ins Lerchenfeld und 

erweiterten den Betrieb in eine 

große Produktion. Friedrich Haag 

machte sich zudem in der Politik 

einen Namen als Landtagsabge-

ordneter der FDP.

Nun tritt auch sein Enkel Friedrich, 

der Sechste in seine Fußstapfen.  

Gleichzeitig führt der 34-jährige 

Unternehmer den Tegerhof mit den 

Gänsen. Sein Bruder Patrick hält am 

Tegerhof fast 20 Angus-Rinder und 

entwickelte sich zu einem bekannten 

Fleisch-Sommelier.

Vater Friedrich Haag aber küm-

mert sich von frühmorgens bis 

spätabends um das Tagesgeschäft 

in der Gärtnerei und erweiterte 

das Pflanzencenter vor zwei Jah-

ren um eine sogenannte Schlem-

mer-Scheune mit saisonalem Obst 

und Gemüse, aber auch mit Back-

waren, „Gsälz“ und vielem mehr. 

Seine besondere Liebe jedoch 

gilt schon lange der Pferde-

zucht – früher betätigte er sich 

als Springreiter und sogar als 

Kutschenfahrer in der Schleyer-

Halle. Hinter seiner Gärtnerei 

befindet sich zudem noch ein 

Pferdestall mit derzeit zwei Stu-

ten und Fohlen, und dieses Hob-

by möchte Friedrich, der Fünfte 

nicht missen. (Guido Dobbratz)

Friedrich Haag Foto: Kluge

„Zu verschenken“ – ist das erlaubt?
Das Phänomen der „Zu 
verschenken“-Kisten trifft 
man im gesamten Degerlocher 
Stadtteil, jüngst gesehen in der 
Löwenstraße. 

Passanten können Geschirr, 
Elektrogeräte, Bücher, CDs, 
Kleider und Bücher aus den Bo
xen mitnehmen. Manchmal ist 
Gerümpel dabei, oft finden sich 
wahre Schätze, wie Ersatzteile 
für kaputte Haushaltsgeräte oder 
interessante Bücher. 
Viele stellen „Geschenkekisten“ 
auf dem Gehweg ab. Sie freuen 
sich, wenn andere die Sachen 
weiterverwenden. Doch ist das 
überhaupt erlaubt? Das Deger
loch Journal hat bei der Stadt 
Stuttgart nachgefragt. „Auf pri
vaten Flächen, zum Beispiel Hof
einfahrten, dürfen Gegenstände 
oder auch Kisten zum Verschen
ken abgestellt werden. Wer je
doch Trödel oder Gegenstände 
als Spende zum Mitnehmen auf 
öffentlichen Gehwegen abstellt, 

handelt ordnungswidrig. Dies 
wäre nur nach Erteilung einer 
Sondernutzungserlaubnis zuläs
sig“, heißt es aus der Pressestelle. 
Die werde aber in der Regel nicht 
erteilt, weil Fußgänger oder der 
Radfahrverkehr behindert wer
den könnten.
Bei der Stadt stellt man das Ver
schenken von nicht mehr benö
tigten Haushaltsgegenständen, 
Büchern und Spielzeug als Trend 
fest, der Streben zur Nachhaltig
keit zeige. „Die Stadt unterstützt 

ethisches Handeln.“ Kleine Kis
ten mit Verschenkartikeln, die 
auf dem Gehweg stehen, werden 
toleriert, soweit dabei eine Rest
gehwegbreite von zwei Metern 
gewährleistet bleibt und die Kiste 
samt den Dingen, die keine Ab
nehmer gefunden haben, nach 
zwei bis drei Tagen wieder weg
geräumt wird, so eine Pressespre
cherin der Stadtverwaltung. Bei 
einem Verstoß gegen das Stra
ßengesetz BadenWürttemberg 
sind allerdings Geldbußen bis zu 

500 Euro möglich. 
Auch Bücherschränke auf öf
fentlicher Verkehrsfläche müs
sen von der Straßenverkehrs
behörde Stuttgart genehmigt 
werden.  (Petra Bail)
• Hinweis:  Die Abfallwirtschaft 
Stuttgart (AWS) bietet einen On
lineVerschenkmarkt an. Ange
bote und Gesuche können dort 
kostenlos veröffentlicht werden 
unter www.verschenkmarkt
stuttgart.de. Alternativen dazu 
können SozialKaufhäuser sein. 

Alles richtig gemacht und alles weg in Degerloch Fotos: Bail Korrekt in der Löwenstraße 
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Eröffnung am 03. Juni 2023 um 12:00 Uhr

Vereinsgaststätte

Restaurant Ramsbachtal daMariusz
Wir begrüßen Sie herzlich und freuen uns auf Ihren Besuch Neuer Pächter

Unser Anspruch: Zufriedene Gäste
Unsere italienische, deutsche und polnische Küche
erfüllt auch höhere Ansprüche zu günstigen Preisen
Frisch zubereitete Gerichte werden Sie überzeugen
Freundliches, zuvorkommendes Personal

Unser Anspruch: Zufriedene Gäste
Unsere italienische, deutsche und polnische Küche
erfüllt auch höhere Ansprüche zu günstigen Preisen
Frisch zubereitete Gerichte werden Sie überzeugen
Freundliches, zuvorkommendes Personal

Mariusz Rebiak
und Team

GASTSTÄTTE

da Mariusz

UnUUMariusz Rebiak
und Team

Restaurant Ramsbachtal da Mariusz
Taldorfer Str. 59 · 70599 Stuttgart Mobil: 0151 631 052 16

Mail: mhgn@wp.pl

Mariusz

TSV Birkach SB©

Farblos
durch den Tag?

Nicht mit uns!
Filderbahnstraße 25

70567 Stuttgart-Möhringen
Telefon 0711/7823448
www.gessler-mode.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

Jetzt gibt‘s auch Unverpacktes
» Weltladen. Seit Ende März 
ist er in seinen neuen Räumen 
an der Felix-Dahn-Straße 11 A, 
und sechs Wochen nach dem 
Umzug freut sich Brigitte Wag-
ner, die Geschäftsführerin der 
Weltladen Degerloch GmbH, 
über die Treue ihrer Kunden, die 
den Umzug mitgemacht haben 
und auch in den neuen Laden 
zum Einkaufen kommen.
Zu den vielen fair gehandelten 
Produkten aus aller Welt, die es 
dort zu kaufen gibt, ist jetzt noch 
ein weiteres Angebot dazuge-
kommen. Wer möchte, kann seit 
Anfang Mai sein eigenes Gefäß 
mitbringen und unverpackte 

Lebensmittel wie Nüsse, Kicher-
erbsen, Reis und rote Linsen aus 
großen Glaszylindern abfüllen. 
Zudem gibt es Süßigkeiten aus 
Gläsern. Wer kein eigenes Gefäß 
hat, kann sich kleine Baumwoll-
säckchen kaufen und wiederver-
wenden. 
Vier der sechs Glaszylinder sind 
noch leer. „Von unseren bishe-
rigen Lieferanten haben wir das 
Unverpackt-Angebot ausge-
schöpft“, erklärt Wagner. Des-
halb schaue sie sich derzeit nach 
weiteren Lieferanten um, und 
ihre Kunden könnten sagen, was 
sie noch gern im Unverpackt-
Angebot hätten. (kai)

Brigitte Wagner präsentiert das neue Angebot. Foto: Kaier

Personalmangel bremst Kinderbetreuung aus
» Stadtbezirk. Im vergange-
nen Februar hatte der komm-
munale Jugendhilfeausschuss 
beschlossen, dass Kitas künf-
tig pro Gruppe zwei Kinder 
mehr aufnehmen können. Den-
noch sind stadtweit etwa 1.300 
Betreuungsplätze nicht besetzt, 
da das Personal fehlt, um voll 
belegte Ganztagsgruppen für 
über Dreijährige mit den vorge-
schriebenen 2,3 Vollzeit-Fach-
kräften zu betreuen.
Der Jahresbericht „Entwick-
lung der Kindertagesbetreuung 
in Stuttgart 2022“, der kürzlich 
im Jugendhilfeausschuss disku-
tiert worden war, zeigt die Situ-
ation auf. So sind allein bei den 
unter Dreijährigen wegen Perso-
nalmangels oder Umbauten in 
städtischen Einrichtungen 579 
Plätze und bei freien Trägern 
582 Plätze nicht belegbar. Bei 

den Plätzen für Drei- bis Sechs-
jährige sind in städtischen Kitas 
788, bei den freien Trägern 533 
Plätze nicht belegbar.
Im Stadtbezirk sieht der Bericht 
einen Bedarf von bis zu 100 Plät-
zen in der Kleinkindbetreuung, 
dies entspricht bis zu zehn Pro-
zent. Damit gehört Degerloch 
im stadtweiten Vergleich zu den 
Bezirken mit der schlechtesten 
Versorgung. 
Beim Angebot für Drei- bis 
Sechsjährige sieht es in Deger-
loch besser aus. Der Versor-
gungsgrad lag laut dem Bericht 
2021 stadtweit bei rund 95 Pro-
zent. In zehn Bezirken, darun-
ter auch Degerloch, ist statis-
tisch mit einer Versorgung von 
95 bis 100 Prozent der Rechtsan-
spruch auf einen Kindergarten-
platz für Drei- bis Sechsjährige 
gewährleistet. (pst)
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„Baum-Monumente im Wandel 

der Zeit“ heißt die Ausstellung, 

die am Donnerstag, 1. Juni, im 

Haus des Waldes in Degerloch er-

öffnet wird. Gezeigt werden Fo-

tografien von Gary Duszynski.Die 

Vernissage beginnt um 18 Uhr.

Bei einem besinnlichen Rund-

gang durch den Stuttgarter Rot-

wildpark können Spaziergänger 

uralte Bäume mit erstaunlichen 

Wachstumsformen entdecken, 

die zum charakteristischen Reiz 

dieses Waldes beitragen. Bäu-

me dieser Art können heute 

nicht mehr entstehen, weil da-

für die Voraussetzungen fehlen, 

nämlich der Verbiss der jungen 

Pflanzen durch einen sehr ho-

hen Tierbestand.

Das war im Weidewald des 16. 

Jahrhunderts und später im fürst-

lichen Jagdrevier bis Ende des 

19. Jahrhunderts durch Nutztiere 

und Wild aber im Übermaß der 

Fall. Heute haben die bis zu 300 

Jahre alten Buchen und 450 Jahre 

alten Eichen ihr physisches Alter 

erreicht, sind oftmals erkrankt 

oder wurden durch Orkane ver-

letzt. Auch die Trockenheit des 

Klimawandels setzt ihnen zu, 

und in den nächsten Jahrzehnten 

werden viele davon nur noch als 

Fragment existieren. Der Fotograf 

Gary Duszynski hat die Baum-Mo-

numente im Laufe der vergange-

nen 50 Jahre immer wieder foto-

grafiert und dokumentiert diese 

historische Episode der Waldge-

schichte in der Ausstellung im 

Haus des Waldes. Dort sind die 

Bilder zu den üblichen Öffnungs-

zeiten bis zum August zu sehen.

Am Mittwoch, 14. Juni, laden das 

Haus des Waldes und die Referen-

tin Birgit Haas dann zu einer Rei-

se durch die botanische Vielfalt 

essbarer Wald- und Wildpflanzen 

ein. Die Veranstaltung findet von 

16.45 bis 19.30 Uhr statt. Bei die-

sem Sammelspaziergang lernen 

die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer, welche essbaren Köstlichkei-

ten unsere Wälder und Wiesen 

bereithalten. Natürlich wird auch 

erklärt, wie die Pflanzen in der 

Küche zubereitet werden kön-

nen. Darüber erzählt Birgit Haas 

allerlei Interessantes und Unter-

haltsames über die Flora. Anmel-

dungen nimmt das Haus des Wal-

des bis Dienstag, 6. Juni, unter 

https://hausdeswaldes.forstbw.de 

entgegen.

Am Samstag, 17 Juni, ist im Haus 

des Waldes das „FITZ! Zentrum 

für Figurentheater“ mit dem 

Stück „Pu der Bär“ zu Gast. Es 

wird um 15 und um 16.30 Uhr 

aufgeführt. Das Erzähltheater mit 

Flachfiguren und Live-Geräuschen 

richtet sich an Kinder im Alter von 

vier bis neun Jahren und dauert 

eine gute Stunde. Das Stück han-

delt von Pu dem Bären, der so 

gern Honig schleckt und so schö-

ne Lieder dichtet. Zusammen mit 

seinem Freund Christopher Robin 

und vielen anderen Bekannten 

und Freunden – Ferkel, Eule, Ka-

ninchen, I-Ah, Känga, Ruh und 

Tieger – wohnt er in einem gro-

ßen Wald. Dort erleben sie die 

aufregendsten Abenteuer: an die-

sem wunderschönen Morgen zum 

Beispiel eine Expedition, bei der 

gesungen, gejammert, gequiekt, 

ins Wasser gefallen – und, wer 

weiß – vielleicht sogar der Nord-

pol entdeckt wird? (kai)

• Eintritt: Karten kosten für Kin-

der sechs Euro (ermäßigt fünf 

Euro) und für Erwachsene sieben 

Euro (ermäßigt sechs Euro. Mit der 

Bonuscard kostet der Eintritt vier 

Euro. Karten gibt es unter https://

www.fitz-stuttgart.de/kinder/

Baum-Monumente im Wandel der Zeit

Bärlauch wächst im Wald. Foto: Kaier

DJ  Das ist los

Fröhlicher Kaffeetreff
» Albverein. Gemütlich 
gemeinsam Kaffee trinken und 
sich mit netten Leuten austau-
schen: Dafür ist der regelmäßig 
stattfindende Fröhliche Kaffee-
treff für Ältere der Degerlocher 
Ortsgruppe im Schwäbischen 
Albverein (SAV) bekannt.
Das Treffen findet das nächste 
Mal am Samstag, 3. Juni, statt. 
Treffpunkt ist um 14.20 Uhr 
am Busbahnhof in Degerloch. 
Von dort aus geht es gemein-
sam mit dem Bus der Linie 
76 nach Birkach ins Kuchen-
Stüble an der Birkheckenstra-
ße 1. Abfahrt in Degerloch ist 
um 14.28 Uhr.Organisiert wird 
der Kaffeetreff von Helga Härtl 
und Petra Bacher.
Am Mittwoch, 7. Juni, lädt der 
SAV dann zu seinem Stamm-
tisch der Ortsgruppe ins Kickers 
Clubrestaurant am König-
sträßle 58 ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 18 Uhr. (kai)
• Anmeldungen für den Fröh-
lichen Kaffeetreff werden unter 
0711/72 61 05 entgegengenom-
men.

„Starke Stücke“ mit Schriftkunst von Cloé. Foto: privat

Yoga für alle
» Haigstkirche. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde veran-
staltet an zwei Tagen pro Woche 
Yoga für alle. Der Treff im Paul-
Fischer-Haus findet montags 
um 9 und um 18 Uhr statt. Im 
Gemeinderaum unter der Haigst-
kirche findet der Kurs donners-
tags um 19 Uhr statt. (pb)
• Kontakt und Fragen: markus-
haigstyoga@posteo.de

Ausstellung im Schaufenster: „Mut tut gut“
» Optik Thorausch. Ab Anfang 
Juni sind „Starke Stücke“ mit 
Schriftkunst der Künstlerin 
Cloé, alias Claudia Bauersachs, 
aus Stuttgart-Schönberg für 
mehrere Wochen im Schaufens-
ter von Optik Thorausch, Felix-
Dahn-Straße 11, zu sehen.
„‚Mut tut gut‘ ist eines der The-
men, die mich seit einigen Jah-
ren auf meinem künstlerischen 
Weg begleiten. Veränderungen, 
Entwicklungen bedürfen eines 
Anfangs. Selbst kleine Schritte 
erfordern häufig großen Mut, 
und selbst wenn sie klein sind, 
sind ihre Wirkungen nicht sel-

ten persönlich wie gesellschaft-
lich ausschlaggebend“, erklärt 
die Künstlerin. Sie schreibt häu-
fig eigene Texte, nutzt aber auch 
gern die Worte verschiedener 
Dichter und Denker für das 
Spiel mit Worten und Unter-
grund. Die Künstlerin lebt und 
arbeitet in Schönberg. Hier ent-
stehen kalligrafische Arbeiten 
auf Holz und Papier, Siebdru-
cke und Texte. (pb)
• Kontakt: Atelier schreib-
ARTig, Claudia Bauersachs, 
0160/92 33 95 98, claudia.bau-
ersachs@schreibartig.de, www.
schreibartig.de

„Beyond Vowels“
» Michaelskirche. Die evange-
lische Kirchengemeinde Deger-
loch feiert das Pfingstfest dies-
mal auf eine ganz besondere Art. 
Am Sonntag, 28. Mai, lädt sie zur 
Pfingstnacht unter dem Motto 
„I will sing with the spirit“ ab 
19.30 Uhr in die Michaelskirche 
ein, zu einem Konzert des Gos-
pelprojektchors mit Band unter 
der Leitung von Barbara Straub. 
Danach gibt es eine Begegnung 
im Kirchgarten mit Sekt und Sel-
ters. Um 21.30 Uhr beginnt das 
Nachtkonzert mit Obertonge-
sang „Beyond Vowels“ mit Tim-
ber Hemprich. (kai)
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Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Bewegend

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Der BollenhutDie schöne SchwarzwaldtrachtDer LiebesapfelAlles rund um die Tomate
Gottes ApothekeHeilkräuterwissen aus dem Kloster Reute

3/2023
Mai
Juni
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Restaurant
RAMSBACHTAL

DaMariusz
Zum Eröffnungstag am

03.06.2023
ab 12.00 Uhr

Schnitzel mit Pommes Frites
Spaghetti Aglio e Olio

Tagliatelle Lachs
Pizza

pro Gericht 10 Euro + 1 Getränk
Taldorfer Straße 59 · 70599 Stuttgart

03.06.2023

Schnitzel mit Pommes Frites
1 Glas

Prosecco

Filderbahnstraße 34 · 70567 S-Möhringen · Telefon 07 11/ 71 15 49

info@optik-schweizer.de · www.optik-schweizer.de

Einfach Termin
vereinbaren.

77 Jahre
Optik Schweizer

Seh-Analyse-ZentrumMöhringen

Unser Jubiläums-Angebot

Wir feiern mit Ihnen unser 77-jähriges Bestehen
in Möhringen und schenken Ihnen pro Jahr 0,5%.
Das heißt 38,5% Rabatt auf Ihre neue Brille oder
Sonnenbrille mit Sehstärke und Markengläsern

von Zeiss.
Aktion gültig bis 31. Juli 2023

Feiern Sie mit uns, wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

38,5%

VORTEILS-CO
UPON!

Bitte Anzeige

ausschneiden
und

mitbringen.
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DJ  das ist los

„Nur ein paar Nächte“
» Garnisonsschützenhaus. Am 
Freitag, 9. Juni, liest der Stuttgar-
ter Autor Fabian Neidhardt auf 
Einladung des Literaturhauses 
Stuttgart von 19 bis 21 Uhr im 
Garnisonsschützenhaus, Auf 
der Dornhalde 1 A, aus seinem 
jüngsten Roman „Nur ein paar 
Nächte“. Bereits 2021 war Fabi-
an Neidhardt als Gast des Lite-
raturhauses im Garnisonsschüt-
zenhaus in Degerloch. 
Der Autor hat den letzten Som-
mer genutzt, um seinen neu-
en Roman „Nur ein paar Näch-
te“ zu schreiben. Im Februar ist 
der Roman im Haymon Ver-
lag erschienen. Er handelt von 
einem alleinerziehenden Vater 
und einer Tochter, die sich kaum 
bändigen lässt, von Nähe und 
Loslassen, von Entscheidungen, 
die das Leben verlangt. (pb)
• Anmeldung: info@stuttgar-
ter-schriftstellerhaus.de

Mahnmal: Friedenslinde am Dornhaldenfriedhof Foto: Stotz

Auf der Spuren der NS-Justiz in Stuttgart
» Geschichtswerkstatt. Das 
Haus der Geschichte Baden-
Württemberg, die Initiative Lern- 
und Gedenkort Hotel Silber und 
die Geschichtswerkstatt Deger-
loch laden zu zwei Veranstal-
tungen ein, die sich mit der NS-
Justiz beschäftigen. Die Fahr-
radexkursion „Auf den Spuren 
der NS-Militärgerichtsbarkeit in 
Stuttgart“ mit Bertram Maurer 
führt am Samstag, 10. Juni, zum 
Landgericht Stuttgart, wo die 
Historikerin Sabrina Müller eine 
Einführung gibt. Im Anschluss 
geht es zu den Gerichtsorten 

Etzelstraße 7, Weimarstraße 20, 
Wannenstraße 16, zum Dorn-
haldenfriedhof und zum Wald-
friedhof. Die Autorin und Stadt-
rätin Christine Lehmann führt 
die Exkursion. Am Mittwoch, 
14. Juni, hält Bertram Maurer im 
Hotel Silber den Vortrag „Opfer 
der NS-Justiz: Hinrichtungen 
auf der Dornhalde“. Dort wur-
den Soldaten und Regimekriti-
ker hingerichtet.  (pst)
• Infos und Anmeldung unter 
www.geschichtswerkstatt-deger-
loch.de; anmeldung@hotel-sil-
ber.deFabian Neidhardt Foto: Literaturhaus

Der Degerlocher Frauenkreis hat 

wieder einige spannende Ange-

bote im Programm: Das Musik-

freunde-Orchester Degerloch ist 

ein inklusives Orchesterprojekt, 

das jeden zweiten Dienstag im 

Monat stattfindet. Das nächste 

Treffen ist am 13. Juni von 10 bis 

11.15 Uhr in der Rubensstraße 10. 

Unter Leitung von Uwe Hempelt 

wird in ungezwungener Atmo-

sphäre gemeinsam Musik ge-

macht, von Schlager bis Tanzmu-

sik, von Gesang bis Kontrabass 

und Pauke. 

Auch wer noch kein Instrument 

spielt oder nur singen möchte, 

ist im ersten inklusiven Orches-

terprojekt in Degerloch richtig. 

Dort finden auch musikbegeister-

te Menschen mit altersbedingten 

Einschränkungen und Menschen 

mit Demenz sowie ihre Angehö-

rigen und Freunde Raum, um die 

eigenen kreativen und musikali-

schen Fähigkeiten zu entdecken. 

Kosten: drei Euro.

Eine Gruppe alleinerziehender 

Mütter und Väter trifft sich mo-

natlich zum Austausch, zur ge-

genseitigen Unterstützung und 

um sich zu vernetzen beim Al-

leinerziehenden-Stammtisch. Der 

nächste Treff findet am Dienstag, 

13. Juni, von 16.15 bis 17.45 Uhr, 

im Helene-Pfleiderer-Haus, Gro-

ße Falterstraße 6, statt. Kosten: 

zwei Euro für Getränke.  (pb)

• Anmeldung: 0711/72 20 97-0, 

info@degerlocherfrauenkreis.de

Musizieren und vernetzen 

Allein mit Kind  Foto: GettyImages

Pflanzen tauschen
» Hoffeldkirche. Der Count-
down läuft: Noch bis morgen,  
Samstag, 27. Mai, können Hob-
bygärtnerinnen und Hobby-
gärtner im Kirchgarten Pflan-
zen tauschen. Setzlinge, Zwie-
beln und Samen dürfen abge-
geben oder auch ohne Tausch 
mitgenommen werden. (pb)

Skatrunde
» Mariä Himmelfahrt. Die 
Skatrunde trifft sich das nächs-
te Mal am Freitag, 2. Juni, um 
18 Uhr, im Saal Effata der Kita 
Mariä Himmelfahrt in der Reut-
linger Straße 6. Neue Skatbegeis-
terte sind immer willkommen 
zur Skatrunde, die sich jeweils 
am ersten Freitag im Monat zum 
Skatspiel trifft. (pb)
• Informationen: Gerhard 
Sonntag, 0172/870 18 63, www.
himmelfahrt-degerloch.drs.de

Kunst für Kinder
» Hölzel-Haus. In den Pfingst-
ferien können Kinder ein Künst-
lerbuch gestalten. Christiane 
Wilhelmi bietet von Dienstag, 
30. Mai, bis Freitag, 2. Juni, einen 
Ferienworkshop im Hölzel-Haus 
an. Kinder zwischen sechs und 
acht Jahren können von 9 bis 12 
Uhr aktiv werden, Kinder von 
neun bis zwölf Jahren dürfen 
von 14 bis 17 Uhr ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen. 
Die Hölzel-Schülerin Lily Hilde-
brandt entwarf für ihren Sohn 
das Kinderbuch „Klein-Rainers 
Weltreise“. Anhand der Origi-
nalvorlage gestalten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihr 
eigenes Buch. Kosten: 160 Euro 
inklusive Material und kleiner 
Bewirtung. Mindestteilnehmer-
zahl sechs Kinder pro Kurs. (pb)
• Infos und Anmeldung: info@
adolf-hoelzel.de, www.adolf-
hoelzel.de

Kinderkunst im Hölzel-Haus

Tauffest mit Aussicht
» Fernsehturm. Wer eine 
besondere Taufe wünscht, hat 
noch gute Chancen. Auf dem 
Fernsehturm in Degerloch sind 
noch Plätze frei, um sich am 
Samstag, 24. Juni, zwischen 10 
und 16 Uhr, in 144 Meter Höhe 
taufen zu lassen. Für Nicht-
Schwindelfreie gibt es am Fuße 
des Fernsehturms eine Tauf-
möglichkeit. Zur Vorbereitung 
gibt es am Samstag, 27. Mai, von 
16 bis 17.30 Uhr, einen Informa-
tionsabend in der Schlosskirche 
im Alten Schloss am Schiller-
platz. Dabei werden organisato-
rische Fragen rund um das The-
ma Taufe besprochen.
Das besondere Angebot der 
evangelischen Kirche findet im 
Rahmen der bundesweiten Akti-
on deinetaufe statt.  (pb)
• Infos und Anmeldung: www.
stuttgart-evangelisch.de/tauffest
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Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

„Healthy Agerinnen“ wollen 
gesund und zufrieden altern 
und sich lange im eigenen 
Körper wohlfühlen. Wer sich 
mit den Zellen des mensch-
lichen Körpers beschä� igt, be-
grei�  schnell, dass Schönheit 
wirklich von innen kommt. 
Antioxidanzien setzen bei 
der Zelle an und versprechen 
eine verbesserte Gesundheit. 
Sie können auch ganz spezi-
� sch unterstützen, zum Bei-
spiel beim Erhalt gesunder 
und stra� er Haut, bei kör-
perlicher Fitness und einem 
san� en Übergang in die Me-
nopause. Um der Menopau-
se bestmöglich zu begegnen, 
emp� ehlt sich eine Auseinan-
dersetzung mit den einzelnen 

Phasen.  Gesundheitlichen 
 Beschwerden kann mit einer 
gesunden  Lebensweise und 
ausgewogener Ernährung, 
idealerweise nikotinfrei und 
nur mit minimalem Alkohol-
konsum, vorgebeugt werden. 
Ganz besonders Frauen, 
die Bisphosphonate gegen 
 Osteoporose einnehmen, 
 sollten eine Nahrungsergän-
zung mit Ubiquinol in Be-
tracht ziehen, denn die kör-
pereigene Produktion des 
Mikronährsto� s wird durch 
sie gehemmt. Zudem sinkt der 
körpereigene Ubiquinolspie-
gel ab vierzig Jahren. Zeit also, 
sich zu informieren, zum Bei-
spiel in der Apotheke. (spp-o/
red)

Zellunterstützung für Frauen ab 45

Korrekturen lohnen sich in 
diesem Alter, betont Prof. em. 
Dr. Pasqualina Perrig- Chiello: 
„Immerhin haben wir im 
Durchschnitt noch 30 bis 35 
Lebensjahre vor uns.“ Ihre 
Forschungsarbeiten hätten 
gezeigt, so die Entwicklungs-
psychologin, dass Menschen 
in der ersten Lebenshäl� e 
viele Kompromisse eingegan-
gen sind, um sich beru� ich, 
familiär, gesellscha� lich zu 
positionieren. „Spätestens 
in der Lebensmitte zwingt 
sich dann eine Neude� niti-
on des Lebenssinnes und der 
Lebensziele auf: Wo bin ich 
geblieben, was waren meine 
Träume, was kann ich noch 
realisieren?“ Viele Babyboo-
mer sehen nun eine Chance, 
Korrekturen anzubringen 
oder ihr Leben neu auszurich-
ten. „Dazu bieten sich heute 
weit mehr Möglichkeiten als 
noch vor einigen Jahrzehnten“, 
so Perrig-Chiello.

Frauen setzen sich jetzt 
besser durch
Zudem verändert sich zumeist 
auch das Geschlechtsrollen-
verständnis - das schenkt neue 

Freiheit. Die Veränderung 
hängt mit dem  hormonellen 
Wandel zusammen, wie 
 Perrig-Chiello erklärt: „Bei 
Frauen sinkt das Fürsorglich-
keitshormon Östrogen stark 
ab, und das Männlichkeitshor-
mon Testosteron kommt zum 
Tragen. Bei Männern wie-
derum sinkt das Testosteron 
langsam und macht zuneh-
mend dem Östrogen Platz.“ 
Dieser hormonelle Wandel 
relativiert das bislang gelebte 
Geschlechtsrollenverständnis, 
hat die Professorin beobach-
tet: „Viele Frauen leben nun 
vermehrt ihre kantigen Seiten 
aus, sind durchsetzungsstär-
ker. Männer entdecken ihre 
fürsorglichen und sozialen 
Seiten.“ Bei beiden Geschlech-
tern erweitere sich das Spekt-
rum der Bewältigungsstrate-
gien, das sowohl traditionell 
als männlich beziehungsweise 
weiblich bezeichnete Elemen-
te umfasse. „Jene, die dieses 
breite Spektrum nutzen, ha-
ben die besten Karten für ein 
gutes Altern“, so Pasqualina 
Perrig-Chiello. (ots/Wort & 
Bild Verlagsgruppe – Gesund-
heitsmeldungen/red)

Was verändert sich in der Lebensmitte?

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/

Podologie
Praxis im Augustinum
Florentiner Straße 20

70619 Stuttgart-Sillenbuch
Frau C. Nemez

Telefon 0711 - 470 280 29
podologie.praxis_sillenbuch@yahoo.com
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DJ  nachbarorte

Kein Einlass für Friedrich Haag
Viele Bürgerinnen und Bürger 
ärgert die kurzfristige Schlie-
ßung des Freibads in Möhrin-
gen. Auch das Hallenbad in 
Sonnenberg hat im Sommer 
aufgrund von Personalman-
gel geschlossen.

Aufgrund von zahlreichen Bür-
geranfragen aus seinem Wahl-
kreis hatte der Degerlocher FDP-
Landtagsabgeordnete Friedrich 
Haag bereits Anfang April bei 
den Bäderbetrieben Stuttgart 
eine Besichtigung im Freibad 
Möhringen angefragt. 
„Leider wurde meine Anfrage für 
eine Vor-Ort-Besichtigung der 
Mängel im Freibad Möhringen 
von den Stuttgarter Bädern unter 
dem zuständigen Bürgermeister 
Thürnau ohne Begründung abge-

lehnt.“ Vor Ort hatte sich Haag 
ein eigenes Bild machen wollen. 
„Die Rathausspitze legt mit regel-
mäßigen Treffen großen Wert auf 
den Austausch mit allen Man-
datsträgern aus Stuttgart. Bei die-
sem konkreten Bürgeranliegen 
aus dem Wahlkreis tut sich der 
zuständige Bürgermeister Thür-

nau jedoch offensichtlich schwer, 
mehr Transparenz zu schaffen“, 
sagt der Degerlocher Abgeord-
nete. Ziel sei es außerdem gewe-
sen, Fragen im Sinne der Bürge-
rinnen und Bürger im gemein-
samen Dialog klären zu können. 
„So bleiben weiterhin viele Fra-
gen offen, unter anderem, wel-

che Maßnahmen künftig unter-
nommen werden können, um so 
kurzfristige Schließungen wie in 
Möhringen zu vermeiden“, sagt 
Friedrich Haag.
Der FDP-Abgeordnete fordert 
als Entschädigung für Bürge-
rinnen und Bürger deshalb eine 
Offenhaltung des Hallenbads 
Sonnenberg: „Mit der Schlie-
ßung des Hallenbads Sonnen-
berg haben die Menschen in 
und um Möhringen kaum einen 
Ausgleich zu ihrer beliebten Frei-
zeit- und Sporteinrichtung. Das 
Freibad Rosental wird die Besu-
cherkapazitäten nicht auffangen 
können. Daher fordere ich die 
Bäderbetriebe auf, eine Lösung 
anzubieten, die sie selbst ins Spiel 
brachten: die Öffnung des Hal-
lenbads Sonnenberg.“ (pb/red)

Friedrich Haag vor verschlossenen Toren des Möhringer Bads. Foto: ik

Als einer von 100 Bäumen in 

Deutschland ist die „Liebesplata-

ne“ im Exotischen Garten Hohen-

heim als „Nationalerbe-Baum“ 

von der Initiative der Deutschen 

Dendrologischen Gesellschaft ge-

würdigt worden. 

Herzog Carl Eugen von Württem-

berg pflanzte 1779 als Geste der 

Zuneigung für seine Frau Franzis-

ka diese Platane, im Volksmund 

auch „Franziskaplatane“ oder 

„Liebesplatane“ genannt. 

Der Baum zählt mit 244 Jahren 

zu den ältesten seiner Art. Er 

leistet einen besonderen Beitrag 

zum Artenschutz, bietet Vögeln 

und bedrohten Insekten wertvol-

len Lebensraum. Fast acht Meter 

Umfang misst ihr Stamm, bevor 

er sich teilt und als Doppelstamm 

über 30 Meter in die Höhe ragt. 

Alte Borkenschuppen, dazwischen 

kahle Stellen mit Rinde und Pilze, 

die sich über den Baum ziehen: Ihr 

Alter ist der „Baum-Greisin“ an-

zusehen. Im Geäst sind Höhlen zu 

finden – Nist- und Schutzorte für 

höhlenbrütende Vögel, Sieben-

schläfer, Fledermäuse oder Eulen. 

Aber auch der Juchtenkäfer be-

wohnt die Platane. 

Damit die Alterserscheinungen 

nicht zum Problem werden, wird 

die Ahornblättrige zweimal im 

Jahr von den Spezialisten der Ho-

henheimer Gärten streng unter 

die Lupe genommen und notwen-

dige lebensverlängernde Maß-

nahmen vorgenommen.  (pb)

„Liebesplatane“ mit langem Atem

Preisgekrönte Greisin: die 244 Jahre alte Platane Foto: Uni Hohenheim

Repair-Café
» Fasanenhof. „Reparieren statt 
wegwerfen“, unter diesem Mot-
to kommen Ehrenamtliche im 
Repair-Café Fasanenhof, Euro-
paplatz 30, am Sonntag, 4. Juni, 
von 13 bis 17 Uhr, zusammen.
Ein kaputter Toaster, das Lieb-
lingshemd mit ausgerissenem 
Knopfloch, die Küchenmaschi-
ne, die nicht mehr läuft – diese 
Gegenstände müssen nicht weg-
geworfen werden.
Im Repair-Café werden die 
Sachen gemeinsam mit Ehren-
amtlichen in gemütlicher Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen 
repariert. So werden Umwelt und 
Ressourcen geschont. (pb)
• Informationen: Integrative 
Wohnformen, 0711/91 44 30 75, 
E-Mail: info@integrative-wohn-
formen.de, www.integrative-
wohnformen.de/repair-cafes

Forschungspreis
» Möhringen. Der Grazer 
Herzwissenschaftler Mahmoud 
Abdellatif wurde kürzlich in 
Mannheim mit dem renommier-
ten Oskar-Lapp-Forschungspreis 
ausgezeichnet. 
Mahmoud Abdellatif hat in sei-
ner jüngsten Studie über den 
Insulinähnlichen Wachstumsfak-
tor 1 (IGF-1) wichtige Erkennt-
nisse über altersbedingte Herzer-
krankungen erzielt. 
Seit 1992 engagiert sich die 
Oskar-Lapp-Stiftung für die 
Herz-Kreislauf-Forschung. Sie 
wurde zum Gedenken an den 
an einem Herzinfarkt verstor-
benen Unternehmer Oskar Lapp 
gegründet. (pb)

Sommerfest
» Sonnenberg. Zum Vormer-
ken: am Samstag, 1. Juli, 13 Uhr, 
findet das traditionelle Sonnen-
berger Sommerfest statt. Auf 
der unteren Laustraße und den 
angrenzenden Straßen werden 
CVJM Sonnenberg, evangeli-
sche Kirchengemeinde, Gene-
rationenzentrum, Jugendheim 
Sonnenberg mit dem Sonnen-
bergverein wieder ein buntes 
Programm bieten. (pb)

Reparieren statt wegwerfen.
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Bauunternehmung
... seit 1898

Jörger GmbH
Bauunternehmung
Bruckwiesenweg 66
70327 Stuttgart
Tel: (07 11) 93 23 61 - 0
Fax: (07 11) 93 23 61 - 70
info@joerger-bau.de
www.joerger-bau.de

Wir bilden aus!
- Straßenbauer (m/w/d)
- Baugeräteführer (m/w/d)

• Gleisbau
• Straßenbau
• Tiefbau

• Hochbau/Umbau
• Renovierung/Sanierung
• Außenanlagen

Profi werden in unseren Spezialgebieten:

Foto: Jupiterimages, Brand X Pictures/Stockbyte/Thinkstock

Das Gefühl, von einem Hub-
schrauber aus einer Notlage 
im Gebirge gerettet zu wer-
den, ohne tatsächlich dort zu 
sein oder ein Konzert in der 
Royal Albert Hall in London 
live vom heimischen Sofa zu 
erleben: Das ermöglichen im-
mersive Medien. 

Für die Erstellung dieser An-
wendungen gab es bislang 
keine duale Berufsausbildung, 
der Bedarf in der Praxis  wurde 
aber immer größer. Deshalb 
hat das Bundesinstitut für 
 Berufsbildung (BIBB) im Auf-
trag der Bundesregierung ge-
meinsam mit den zuständigen 
Bundesministerien sowie den 
Sozialpartnern und Sachver-
ständigen aus der betriebli-
chen Praxis den neuen drei-
jährigen Ausbildungsberuf 
Gestalter/-in für immersive 
Medien entwickelt. Die neue 
Ausbildungsordnung tritt 
zum 1. August 2023 in Kra� .

Arbeiten in virtuellen Welten
Die neue Ausbildung befähigt 
die zukün� igen Gestalter im-
mersiver Medien zur professi-
onellen Kreation und Umset-
zung virtueller Welten. 

Dafür sind sie an der Bera-
tung von Kundinnen und 
Kunden beteiligt, entwerfen 
das  Produkt und entwickeln 

die virtuellen Welten in  agilen 
Prozessen. 

Die Auszubildenden produ-
zieren die immersiven Medien 
mit Autorenwerkzeugen und 
in Entwicklungsumgebun-
gen, modellieren 3D-Daten 
und erstellen Prototypen. 
Außerdem führen sie Bild- 
und Tonaufnahmen in realen 
und  virtuellen Produktionen 
durch und gestalten Animati-
onen und virtuelle Klangwel-
ten. 

Für die Arbeit in Projekt-
teams, die zum Kern der 
Arbeit gehört, sind Kommu-
nikation und Kooperation 
wichtig. Insbesondere mit 
So� wareentwicklern müssen 
sich Gestalter eng abstimmen. 
Im Rahmen der praktischen 
Abschlussprüfung müssen sie 
anhand eines eigenen Pro-
jektes zeigen, dass sie eigen-
ständig immersive Medien 
 gestalten und produzieren 
können.

Danach stehen interessante 
Karrierewege o� en. So kann 
z. B. eine Fortbildung zum 
Geprü� en Medienfachwirt 
 (Bachelor Professional in 
Media) oder zum Geprü� en 
Meister Medienproduktion 
Bild und Ton angeschlossen 
werden. (BIBB/red)

Foto: FatCamera/E+/Getty Images

Mehr zum � ema Ausbildung auch auf
www.lokalmatador.de/ausbildung/

Neuer Ausbildungsberuf Gestalter/-in für 
immersive Medien

Dass Fachkrä� e heutzutage 
immer schwerer zu � nden 
sind, hat sich längst in Unter-
nehmen herumgesprochen. 
Umso wichtiger ist es deshalb, 
bewährte Mitarbeiter zu hal-
ten - und das interne Recru-
iting bietet gleich für beide 
Aufgabenstellungen eine res-
sourcenschonende Lösung.

„Upskilling“ als Chance
Petra Timm, Pressesprecherin 
von Randstad Deutschland, 
erläutert: „Mit internem Re-
cruiting beweisen Führungs-
krä� e, dass sie die Bedürf-
nisse der Angestellten ebenso 
im Blick haben wie die des 
Unternehmens. Denn es ist 
sehr wichtig, gute Mitarbeiter 
gezielt in ihrer Entwicklung 
zu fördern. Hier bietet das 
sogenannte Re- und Upskil-
ling große Chancen: Rele-
vante Weiterbildungen und 

Umschulungen sorgen nicht 
nur für mehr Zufriedenheit 
unter den Angestellten, sie 
sichern häu� g auch wichtige 
Wettbewerbsvorteile für das 
Unternehmen. „Mit den neu 
erworbenen Fähigkeiten qua-
li� zieren sich Arbeitnehmen-
de darüber hinaus für interne 
Stellen, die ihnen zuvor nicht 
o� enstanden und für die es 
sonst externe Fachkrä� e zu 
� nden gälte.“ Wer in die Wei-
terbildung und Quali� zierung 
von Mitarbeitern investiert, 
scha�   die nötige Flexibilität, 
um erfolgreich auf die Her-
ausforderungen der Zukun�  
zu reagieren. Für Arbeitneh-
mende sind Fortbildungen 
sowie interne Stellenwechsel 
wiederum ideale Mittel, um 
die eigene Karriere zu be� ü-
geln und sich innerhalb eines 
bekannten Umfelds nachhal-
tig zu entfalten. (txn/red)

Weiterbildung als Investition in die Zukunft
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Was, wenn ein Elektroauto brennt?
Viele Menschen halten Elekt-
roautos für besonders gefähr-
lich, wenn es um Brände geht. 
Ein Blick in die Statistik zeigt: 
Elektroautos brennen weitaus 
seltener als Verbrenner.

Immer häufiger sieht man Elek-
troautos im Straßenverkehr, und 
damit wächst auch die Wahr-
scheinlichkeit, in einen Unfall 
mit einem E-Fahrzeug verwickelt 
zu werden. Die Angst vor einem 
Unfall ist groß, vor allem deshalb, 
weil der Glaube, Elektroautos 
würden schneller in Brand gera-
ten als Fahrzeuge mit konventio-
nellem Antrieb, weit verbreitet ist.

| Die Statistik zeigt: 
E-Autos brennen 
nicht so häufig

Die Statistik sagt allerdings etwas 
ganz anderes: Im Jahr 2021 fie-
len demnach ungefähr 3,5 Pro-
zent der verkauften Hybrid-
Autos einem Brand zum Opfer. 
Bei den Fahrzeugen mit Verbren-
ner-Motor waren es 1,5 Prozent 
und bei den Elektroautos gerade 
mal 0,03 Prozent.
Grundsätzlich gilt, dass alle 
Autos, die eine Zulassung 
bekommen, gesetzliche Anforde-
rungen erfüllen müssen, die ein 

Höchstmaß an Sicherheit garan-
tieren, egal mit welchem Antrieb 
sie unterwegs sind. Bei Elekt-
roautos gehört dazu, dass der 
Stromfluss der Batterie unterbro-
chen werden muss, wenn im Sys-
tem ein Defekt auftritt. Kommt es 
zu einem Unfall, wird die Batte-
rie sofort automatisch vom Sys-
tem getrennt, sodass dort keine 
Spannung mehr anliegt. Kommt 
es bei einem Unfall zum elektri-
schen Kurzschluss in den Akkus, 
kann es zu einer Selbstentzün-
dung kommen – oder wie es 
im Fachjargon heißt, zu einem 
„Thermal Runaway“.

Was macht die Feuerwehr im 
Brandfall? Und was macht die Feu-
erwehr in einem solchen Fall? „Die 
Feuerwehr löscht dann konventio-
nell mit ganz viel Wasser“, erklärt 
der Pressesprecher der Stuttgar-
ter Feuerwehr, Daniel Anand. 
Ganz anders als bei einem Ben-
zin- oder Dieselfahrzeug, bei dem 
mit Schaum gelöscht wird, sei 
hier Wasser das richtige Mittel der 
Wahl. Wichtig sei, dass der Akku 
mit Wasser gekühlt wird, denn 
dort entstehe die hauptsächliche 
Energie. Werde der Akku nicht 
gekühlt, brenne er binnen kurzer 
Zeit vollständig aus.

Wenn keine Flammen mehr zu 
sehen sind, ist die Arbeit der Feu-
erwehr aber noch nicht beendet, 
denn der siedend heiße Akku 
könnte eine Kettenreaktion aus-
lösen und für einen erneuten 
Brand sorgen. Zur Sicherheit 
wird das Auto dann in einen mit 
Wasser gefüllten Container ver-
senkt und bleibt dort 24 Stunden.

| Auf die Hilfe der 
Werksfeuerwehr  
angewiesen

Wird ein solcher Container 
benötigt, ist die Feuer- und Ret-
tungswache 5 Filder in der Trän-
ke in Degerloch – wie übrigens 
alle Feuerwehren in Stuttgart 
– auf die Hilfe der Werksfeuer-
wehr von Porsche angewiesen. 
In Weissach hält der Fahrzeug-
hersteller einen solchen Contai-
ner vor, der im Fall der Fälle zum 
Einsatzort gebracht wird.
Und was gilt für die Fahrerin 
oder den Fahrer eines E-Autos, 
falls es doch mal zu einem Brand 
kommt? Für ihn gilt: Unfallstel-
le absichern, sich vom Fahrzeug 
weit genug fernhalten und keine 
Kabel berühren. Das gilt übri-
gens auch, wenn das Fahrzeug 
nicht in Flammen gerät.  
(Uwe Tommasi)

Ein Elektroauto wird mit ganz viel Wasser gelöscht. Foto: Rometsch

Projekt gescheitert?
Was wird aus dem sogenannten 

Eiermann-Campus in Vaihingen? 

2009 hatte die IBM ihren dortigen 

ehemaligen Hauptsitz verlassen, 

und noch immer ist nicht endgül-

tig klar, was aus dem Vorzeige-

Areal wird. Ein Teil der dortigen 

Gebäude ist als herausragendes 

Beispiel der Nachkriegsmoder-

ne zum Kulturdenkmal erklärt 

worden. Stadtverwaltung und 

Gemeinderat stiegen mit einem 

Wettbewerb und der Investoren-

suche aktiv in die Entwicklung ein 

– der Campus wurde sogar vom 

Aufsichtsrat der Internationalen 

Bauausstellung 2027 in Stuttgart 

als ein Musterprojekt nominiert. 

Mehr als 1.400 Wohneinheiten 

für rund 5.000 Menschen sollten 

gebaut werden, Studien beschäf-

tigten sich mit der Erschließung 

des Campus nahe dem Autobahn-

kreuz mit der Stadtbahn und gar 

einer Seilbahn via Vaihingen bis 

zum Endpunkt nahe dem Freibad 

Möhringen beim Flughafen.

Scheint alles illusorisch geworden 

zu sein, nachdem nun der vierte 

Versuch als gescheitert gilt, diese 

Entwicklung über einen – mittler-

weile finanziell angeschlagenen – 

privaten Investor zu machen. Die 

Grünen im Stuttgarter Gemeinde-

rat verlangen „jetzt einen Schnitt“. 

Die Stadt solle das laufende Bebau-

ungsplanverfahren für das Eier-

mann-Areal stoppen, das Gelände 

vom aktuellen Eigentümer kaufen 

und es selbst entwickeln. (niw)

Neueröffnung
» Birkach. Das Restaurant 
Hasenstall Pizzeria da Mari-
usz in der Steingrube, Gewann 
12, in Sillenbuch ist das erste 
gastronomische Standbein des 
Gastronomen Marius Wrebi-
ak. Dort bietet er seinen Gästen 
verschiedene Gerichte der itali-
enischen, deutschen und polni-
schen Küche an.
Am Samstag, 3. Juni, eröffnet 
Wrebiak an der Taldorfer Stra-
ße 59 in Birkach sein zweites 
Restaurant namens Ramsbach-
tal da Mariusz. Zur Eröffnung 
gibt es verschiedene Gerichte 
mit einem Getränk zum Son-
derpreis – plus ein Glas Prosec-
co für jeden Gast. (kai)

Stadt kauft PV-Anlage
» Möhringen. Auch im Möhrin-
gen-Vaihinger Industriegebiet 
gibt es ein aktuelles Beispiel für 
modernes Energiesparen. Die 
Stadt kauft die Fotovoltaikanla-
ge auf dem Dach der IT-Schule 
in der Breitwiesenstraße für rund 
407.000 Euro. Hintergrund ist der 
deutliche Mehrerlös, der so für die 
erzeugte Strommenge erzielt wer-
den kann. Das liegt zum einen am 
hohen Eigenverbrauch und den 
damit verbundenen Stromkos-
teneinsparungen. Zum anderen 
wird bei den vorliegenden Anla-
gen nach dem Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz (EEG) ein Eigenver-
brauchsbonus gewährt, der einen 
zusätzlichen Erlös darstellt. (red)
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Frische Erdbeeren für den 
 Kuchen oder ein leckerer Salat 
zum Abendessen: Obst und 
Gemüse lassen sich auch auf 
einem Balkon, anp� anzen.

Mieter haben hier die Mög-
lichkeit, in P� anzkisten, 
 Kübeln oder Blumenkästen zu 
gärtnern. „Wer eine Wohnung 
mietet, erhält das sogenannte 
Besitzrecht und darf sie ver-
tragsgemäß nutzen. Gleiches 
gilt auch für den Balkon“, so 
Juristin Michaela Rassat. 

Allerdings kann der Mietver-
trag oder die Hausordnung die 
Bep� anzung einschränken. 
„Dürfen Mieter  Blumenkästen 
anbringen, können sie davon 
ausgehen, dass darin auch 
das  Anp� anzen von  Tomaten, 
Erdbeeren,  Kräutern oder 
Salaten erlaubt ist“, erklärt 
 Rassat. 

Der Bereich vor dem Balkon 
oder eine Außenfensterbank 
 gehören allerdings nicht mehr 
zu den Miet räumen. 

Hier kann der Vermieter das 
Anbringen von Blumen kästen 
untersagen, weil er zum 
 Beispiel eine Gefährdung von 
Passanten befürchtet. „Um 
 sicherzugehen, am besten den 
Vermieter vorab um Erlaubnis 
fragen“, emp� ehlt die Juristin.

Worauf müssen Mieter 
achten?
Insbesondere bei baulichen 
Veränderungen hat der Ver-
mieter ein Wort mitzureden. 
„Wer für Klettergemüse Rank-
gitter anbringen möchte, darf 
dafür nicht einfach Dübel-
löcher in die Außenwände 
bohren, um die Bausubstanz 
nicht zu beschädigen“, so die 
Juristin. Für solche Projekte 
sollten Mieter in jedem Fall 
die Erlaubnis des Vermieters 
einholen. Dies gilt ebenfalls 
bei Plänen, die  Hochbeete 
oder große, sehr schwere 
P� anzkübel beinhalten, denn 
diese können unter Umstän-
den statische Probleme verur-
sachen. Auch die Fassade soll-
te durch die Bep� anzung oder 
das Gießwasser nicht zu Scha-
den kommen. „Einschreiten 
dürfen Vermieter ebenfalls, 
wenn die Bep� anzung den op-
tischen Gesamteindruck des 
Hauses zu stark beein� usst“, 
so Rassat. 

„Um Nachbarscha� sstreit zu 
vermeiden, sollten Hobby-
gärtner zudem darauf achten, 
dass kein Gießwasser auf die 
frisch gewaschene Wäsche des 
Nachbarn trop�  oder Erde auf 
dessen Balkon herunterfällt.“ 
(ERGO/red)

Foto: Sohl/iStock/Getty Images Plus

Was auf dem Balkon erlaubt ist, erfahren Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2470/

Regeln für Hobbygärtner auf dem Balkon

Foto: JacobStudio/iStock/Thinkstock

MEHR ZUM THEMA
RECHT?
www.lokalmatador.de/recht
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Kostbarkeiten im Heimatmuseum

Die neue Sonderausstellung 
„Schätze aus Schränken und 
Truhen“, die im Heimatmuse-
um Möhringen eröffnet wur-
de, gibt interessante Einblicke 
in die Vergangenheit:

Bei der Ausstellungseröffnung 
am 12. Mai ihrer neuen Sonder-
ausstellung „Schätze aus Schrän-
ken und Truhen“ freute sich 
das Team vom Heimatmuseum 
Möhringen über die zahlreich 
zusammengetragenen Kostbar-
keiten und Raritäten. 
Sie geben interessante Einblicke 
in längst vergangene Zeiten. Zu 
sehen sind unter anderem hoch-
wertige alte Porzellangedecke 
und -figuren aus „weißem Gold“, 
verschiedene, geschliffene Glä-

ser und Schalen, Silberwaren, 
Bierkrüge aus Glas und Kera-
mik, kleine Figürchen sowie eine 
Schatztruhe. 
Ohne Fleiß kein Preis, heißt es. 
Und wenn man die neu eröff-
nete Sonderausstellung betrach-
tet, war das Team um Irene Rei-
chert, ehrenamtliche Leiterin des 
Heimatmuseums, besonders flei-
ßig auf der Suche nach Ausstel-
lungsgegenständen wie schönem 
Porzellan, Porzellanfiguren, alten 
Bierkrügen aus Glas und Porzel-
lan sowie geschliffenen Gläsern 
und vielem mehr. 
Vor allem diese Vorbereitung ist 
für Sonderausstellungen immens 
wichtig: Über die Presse werden 
Leihgaben gesucht, ehemalige 
Leihgeber, oftmals passionier-

te Sammlerinnen und Sammler, 
werden angeschrieben. Dann 
müssen Leihgebervertrag abge-
schlossen und jedes einzelne 
Exponat, und sei es auch nur eine 
Postkarte, versichert werden. 
„Doch der Aufwand lohnt sich“, 
betont die Museumsleiterin. 
Das Heimatmuseum lebt von sol-
chen Events. „Mit ihnen bekom-
men wir Aufmerksamkeit und 
schlussendlich neue Besucher.“ 
Die Besucherzahlen können sich 
sehen lassen: Im vergangenen 
Jahr verzeichnete man um die 
700 Interessierte.
Dass Sonderausstellungen über-
haupt organisiert werden kön-
nen und für die Öffentlichkeit 
zugänglich sind, macht die ehren-
amtliche Arbeit der zehnköpfi-

gen Projektgruppe „Heimatmu-
seum“ der Initiative Lebensraum 
Möhringen-Fasanenhof-Son-
nenberg (ILM) möglich. 
Irene Reichert ist seit elf Jahren 
Teil der Projektgruppe, die das 
Heimatmuseum ehrenamtlich 
betreut, seit vier Jahren hat sie die 
Leitung. Dabei ist das Heimat-
museum eigentlich ein „Zwit-
ter“: Einerseits gehört es zur ILM, 
andererseits untersteht das Hei-
matmuseum dem Kulturamt der 
Stadt Stuttgart. (sm/pb)
• Öffnungszeiten: Sonntags ist 
das Heimatmuseum von 14 bis 
16 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei. Sonderführungen für Grup-
pen gibt es nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung unter 
0171/358 64 23. 

Das Team vom Heimatmuseum Möhringen bei der Vernissage „Weißes Gold“ – „Schätze aus Schränken und Truhen“ Fotos: Mailänder

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 

Stuttgart sorgt mit seinem Gesund-

heitsprogramm in den Stadtteilen 

seit Langem für gemeinsamen 

Spaß und Bewegung bei Seniorin-

nen und Senioren sowie chronisch 

Kranken. In Möhringen erweitert 

das DRK nun sein Angebot: Im Bür-

gerhaus, Filderbahnplatz 32, wird 

es ab 20. Juni noch einen dritten 

Gesundheitskurs geben, und zwar 

dienstags von 11 bis 11.45 Uhr. Die 

existierenden Gymnastikkurse fin-

den ebenfalls dienstags von 9 bis 

9.45 Uhr und von 10 bis 10.45 Uhr 

im Bürgerhaus Möhringen statt.

Gesundheitsprogramme werden 

zunehmend ein wichtiges Angebot 

für die wachsende Zahl von Men-

schen, die mit Erkrankungen aktiv 

sein wollen. Problemen vorbeugen 

durch gezielte, vor allem aber kon-

sequent durchgeführte Übungen 

für Gelenke, Rücken oder den gan-

zen Bewegungsapparat, das sollte 

ihr Ziel sein. (pb/red)

• Anmeldungen: für alle Kurse bei 

Sylvia Anwender / DRK Stuttgart, 

0711/28 08-11 15, sanwender@drk-

stuttgart.de

Bewegung und Spaß für Senioren

Gemeinsam aktiv sein  Foto: DRK

„Camerata nova“
» Möhringen. An Pfingstsonn-
tag, 28. Mai, um 18 Uhr, bringt 
der Junge Süddeutsche Kam-
merchor „camerata nova“in der 
Martinskirche in Möhringen 
Motetten zu Pfingsten zu Gehör. 
Das gemischte Ensemble kommt 
für zwei bis drei Konzertprojek-
te pro Jahr zusammen. Zur Auf-
führung kommen verschiede-
ne Werke von Johann Hermann 
Schein, Orlande de Lassus, 
Tomas Luis de Victoria sowie 
Michael Prätorius. Die künstle-
rische Leitung hat der Kirchen-
musiker Peter Kranefoed. (pb)
• Info: Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

SB-Stadorte 
» Plieningen. Ab Sommer wer-
den die BW-Bank und die Volks-
bank Stuttgart gemeinsam SB-
Standorte betreiben. Kunden 
beider Institute können dort an 
den Automaten die Selbstbedie-
nungsfunktionen und -services 
gleichermaßen nutzen. 
Auf den Fildern wird die Volks-
bank noch in diesem Jahr ihren 
SB-Standort in Plieningen (Fil-
derhauptstraße 48) aufgeben. 
Den Kunden und Kundinnen 
der Volksbank Stuttgart stehen 
dafür dann die Geräte in den 
BW-Bank-SB-ServiceCentern 
Plieningen (Filderhauptstraße 
19) zur Verfügung. (pb/red)
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https://lokalmatador.net/heimatentdecken/

Jetzt QR-Code scannen
oder Link aufrufen
und mehr erfahren!

Das „Heimat entdecken“-Regional-Magazin ist ein Produkt
von NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH &Co. KG ·
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Nachhaltiges Reisen hat viele Facet-
ten – nun kommt eine weitere hinzu:
Mit einem gemieteten Fahrrad-Camper
die Unabhängigkeit zu genießen, ist
nicht nur ein Traum für Individualisten.
Realisiert wird er von Erich Zeller und
Naid Deliu. Egal ob übers Wochen-
ende oder als Langzeitliebe: Der Fahr-
rad-Camper ist in der Rhein-Neckar-
Region – und darüber hinaus – ein
einzigartiges Angebot …

Mehr lesen? Dieses und noch weitere
spannende Themen gibt es in der
neuen Ausgabe von unserem „Heimat
entdecken“-Regional-Magazin.

MIT DEM FAHRRAD-
CAMPER IN DIE
FREIHEIT

BUGA 2023 MANNHEIM

https://lokalmatador.net/heimatentdecken/

Jetzt QR-Code scannen
oder Link aufrufen
und mehr erfahren!

Das „Heimat entdecken“-Regional-Magazin ist ein Produkt
von NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH &Co. KG ·
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

„Lebenswerk“ hat Street-Art-Künstler
Hendrik Beikirch sein monumentales
Wandgemälde getauft, das seit 2020
eine Hauswand an der Schwetzinger
Mühlenstraße ziert. Lebenswerk, der
Titel kommt nicht von ungefähr. Mo-
dell stand ihm dafür eine besondere
Schwetzingerin. Drei Jahre ist das
inzwischen her, doch Ilse Fackel-Kretz
wird heute noch darauf angesprochen …

Mehr lesen? Dieses und noch weitere
spannende Themen gibt es in der
neuen Ausgabe von unserem „Heimat
entdecken“-Regional-Magazin.

LEBENSWERK
SPARGEL –
EINE KURPFÄLZER SPARGELBÄUERIN
ERINNERT SICH

entdecken“-Regional-Magazin.entdecken“-Regional-Magazin.
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Mitarbeiter/innen dringend gesucht!
3*-Hotel in Stuttgart-Plieningen sucht Verstärkung (m/w/d)
- bei der Zimmerreinigung in Teil- oder Vollzeit
- an der Rezeption in Vollzeit, Teilzeit oder Aushilfe

Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen unter“ 0711-45840
oder senden Sie Ihre Bewerbung an services@filderpost.de

www.uni-hohenheim.de

Energie. Leistung. Miteinander. Service.

Steuerung, Regelung, Flansch, Manometer, Stockschraubendreher, Fäustel,
Dichtmasse, anwendbar nach VDI… Wenn Ihnen diese Dinge etwas sagen,
lesen Sie unbedingt weiter, denn dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die Universität Hohenheim sucht für die Teams der Betriebstechnik zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Kollegin/Kollegen der Fachrichtung

Heizungs-/Sanitär-
Mitarbeiter/in (m/w/d)

sowie eine/n

Wartungs- und Service-
Mitarbeiter/in Lüftung (m/w/d)
(alternativ mit vergleichbarer Qualifikation) in der Abteilung Technik und Ge-
bäude. Bitte beachten Sie bei der Gelegenheit auch unsere weitere Stellen-
ausschreibung „Elektrotechnikermeister“.

Interessiert? Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie auf unserem
Stellenportal unter https://www.uni-hohenheim.de/stellenangebote. Aus
der Stellenanzeige heraus können Sie sich auch direkt bewerben (bitte aus-
schließlich mit einer PDF-Datei). Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungsschluss: 19. Juni 2023

Wir suchen ab sofort

Speditionskaufmann/Disponent (m/w/d)
(bei entsprechender Erfahrung auch ohne abgeschlossene Ausbildung möglich)
mit guten Nahverkehrskenntnissen für unseren Standort Ostfildern. Sie dispo-
nieren, erfassen und wickeln Transporte mit unserem Fuhrpark im Express-/
Sammelgutbereich im Nahverkehr ab.
Für nähere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung. Gerne senden Sie Ihre
Bewerbung an: Grau Speditions GmbH, Schönbergstr. 43, 73760 Ostfildern,
“ 0711 45976830, rene.weder@grauspedition.de

Der Krankenpflegeverein Ostfildern e.V. ist ein selbstständiger ambulanter
Pflegedienst mit etwa 1.100 Mitgliedern. Unsere Aufgabe besteht in der
Betreuung und Versorgung hilfsbedürftiger Menschen. Täglich erbringen
wir unsere Leistungen bei ca. 300 Patienten und Kunden. Wir sind in Ost-
fildern in allen Stadtteilen, Denkendorf, Esslingen-Berkheim und Esslin-
gen-Zollberg tätig. Derzeit unterstützen 57 Mitarbeiter/-innen unseren
Verein.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Teilzeit

Wir bieten:

• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem etablierten sozialen
Unternehmen

• Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Eine überdurchschnittliche Vergütung mit Zahlung von Wochenend-,
Nacht- und Feiertagszuschlägen

• Eine betriebliche Altersvorsorge
• Einen modernen Fuhrpark
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Ein wertschätzendes, offenes und sehr gutes Betriebsklima
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Vermögenswirksame Leistungen (VWL)
• Jahressonderzahlung
• Möglichkeit zum Job-Rad-Leasing über Entgeltumwandlung
• Zuschüsse zum Gesundheitsmanagement (Fitnessstudio und
Heilpraktikerin)

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Krankenpflegeverein Ostfildern e.V., Herr Michael Dorfschmid,
Hindenburgstr. 17, 73760 Ostfildern
oder gerne auch per Mail an: dorfschmid@k-p-n.de

Wir freuen uns
auf Sie!

Krankenpflegeverein
Ostfildern e.V.
Ihr Pflegedienst in Ostfildern und Umgebung

 Pflegefachkraft (m/w/d)
(Gesundheits- und Krankenpfleger / Altenpfleger) (m/w/d)

 Gesundheits- und Krankenpflegehelfer
bzw. Altenpflegehelfer (mit 1-jähriger Ausbildung) (m/w/d)
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Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
6692

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Mobilität
Teilzeit mit bis zu 75 % bzw. Vollzeit/unbefristete Stelle
bis EG 11 TVöD

Greenbase eG Zeppelinstraße 41 I 73760 Ostfildern
Tel: 0711/365760-60 I E-Mail: info@greenbase.de

Wir sind einer der größten Großhändler für Garten- und
Forstgeräte in Deutschland und suchen Verstärkung!

Die Greenbase eG ist ein Großhandel für Garten- und Forstgeräte mit Sitz in
Ostfildern-Kemnat. Durch unsere zahlreichen Fachhändler sind wir mit über 300 Filialen in
Deutschland vertreten.

Wir suchen ab sofort eine/n Kaufmännischen Sachbearbeiter
(m/w/d)

Aufgabengebiet:
Sie unterstützen uns im Geschäftsbereich Finanzen & Verwaltung. Die Aufgaben sind
im kaufmännischen Bereich angesiedelt und breit gefächert – Von der Buchhaltung,
Fakturierung, über die Stammdatenverwaltung. Ein zentraler Punkt ist die Kommuni-
kation mit unseren Geschäftspartnern über MS Teams.
Ihr Profil:
• Kaufmännische Ausbildung (mehrjährige Berufserfahrung ist von Vorteil)
• Erfahrungen im Umgang mit MS Office
• Gutes Deutsch in Wort und Schrift
• Sorgfalt, Teamfähigkeit und ausgeprägte Servicebereitschaft
Wir bieten:
• Ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld
• Modernes Arbeitsumfeld mit Home-Office-Möglichkeit
• Viel Gestaltungsfreiraum
• Regelmäßige Team-Events (Grill-Events, Stuttgarter Wasen, etc.)
• Mitarbeiter-Benefits (Freigetränke und -Verzehr, Sondereinkaufskonditionen)
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an info@greenbase.de.
Für den ersten Kontakt stehen Ihnen Frau Katrin Hötzl und Herr Tobias Walz
gerne zur Verfügung.

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS IM FACHGEBIET IMMO-
BILIEN UND SERVICES AM STANDORT STUTTGART SUCHEN
WIR AB SOFORT EINEN

HAUSMEISTER (m/w/d)

IN TEILZEIT
Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Portal. Weitere Informationen
unter: www.terranets-bw.de

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS IM FACHGEBIET IMMO-
BILIEN UND SERVICES AM STANDORT STUTTGART SUCHEN
WIR AB SOFORT IN VOLLZEIT EINE:N

KÜCHENMITARBEITER:IN/
KÜCHENHILFE (m/w/d)

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Portal. Weitere Informationen
unter: www.terranets-bw.de

Reinigungskraft für 4-Zimmer -Privathaushalt nach Stgt.
Sonnenberg gesucht! Zweimal monatlich für 5 bis 6 Stun-
den oder mehr... nach Absprache. Deutschsprachige Se-
niorin oder?? Sehr gute Bezahlung!  Zuschriften an chif
fre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medi-
en, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre Z230/20821

Stellenangebote
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Erzieher (m/w/d) Pädagogische Fachkräfte für
verschiedene städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 8a TVöD-SuE

ASBBADEN-WÜRTTEMBERG

Wir helfen hier und jetzt.
asb-bw.de

Mitarbeiter
Finanzbuchhaltung (w/m/d)
Für unsere Landesgeschäftsstelle in Stuttgart-Heumaden
zum nächstmöglichen Zeitpunkt (in Vollzeit oder Teilzeit).
Ihre Aufgaben
• Selbständige und termingerechte Bearbeitung der Anlagen-, Debitoren-,
Kreditoren und Sachbuchhaltung für eine odermehrere regionale Gliederungen
des ASB
• Überwachung des Zahlungsverkehrs
• Mitwirkung bei der Erstellung vonMonats- und Jahresabschlüssen und Statistiken
• Fachlicher Ansprechpartner für die Leitungskräfte in IhremZuständigkeitsbereich
Ihr Profil
• Kaufmännische/buchhalterische Ausbildung
• Berufserfahrung imBereich der Finanzbuchhaltung
• Idealerweise Kenntnisse imBereich der einschlägigenDATEV-Programme für die
Finanzbuchhaltung
• Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit undBelastbarkeit
Unser Angebot
• Zukunftssicheres und unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Hervorragende Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten
• Flexibel gestaltbare Arbeitszeiten
• Attraktive Vergütung nach EG � TV-L
Interessiert?Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungmit den vollständigenUnterlagen,möglichemEintrittstermin
undGehaltsvorstellung bitte perMail an bewerbung@asb-bw.de.
ASB Baden-Württemberg e. V.
Bockelstraße ���
����� Stuttgart

Kontakt:
Herr Metschar
���� ����� ���

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-stuttgart

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Fachkraft für Lagerlogistik Schauenburg Industrietechnik GmbH Stuttgart 105892933

Konditor Bäckerei Konditorei Schrade Stuttgart 105893058

Zeitungszusteller Savanto Gmbh Leutenbach 105929200

Zusteller G.S. Vertriebs GmbH Burgstetten 105929635

Assistenz Katholisches Stadtdekanat Stuttgart Stuttgart 105804833

Finanzbuchhaltung (w/m/d) Arbeiter-Samariter-Bund | Baden-Württemberg e.V. Stuttgart 105841733

Informatiker/Fullstack Java Entwickler –Webanwendung/JEE L-Bank Karlsruhe 105890275

Kundenberater Sozialversicherung Techniker Krankenkasse Mannheim 105708742

Gesucht: Haushaltshilfe Mo-Fr
in S-Möhringen! Wir sind 5 benachbarte Familien, die
Unterstützung bei der Hausarbeit benötigen. Arbeitszeit
ca. 5x 4h am Vormittag i. R. eines Midijobs inkl. Urlaubs-
 und Krankheitstage; netto Stundenlohn 16,- € (Netto
ca. 1.230,-/Monat) inkl. Unfall-/Haftpflichtversicherung.
Sehr nette Arbeitsatmosphäre in gewachsener Nachbar-
schaft; Kontakt: Haushaltshn@web.de

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse. EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Stellenangebote
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Pädagogische Betreuungskräfte (m/w/d)
für versch. städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 3 TVöD-SuE

Sie suchen einen Nebenverdienst - gerne auch als Querein-
steiger? Dann werden Sie (m/w/d) Teil unseres Teams zur

Herstellung von belegten Brötchen
als Minijob oder in Teilzeit

Übertarifliche Bezahlung und hohe Wertschätzung für Ihre
Leistung sind für uns selbstverständlich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bäckerei Konditorei Schrade GmbH & Co. KG · Andreas Schrade
Leinenweberstraße 38 · 70567 Stuttgart-Möhringen
info@baeckerei-schrade.de · Telefon 0711 16101-36

Designbüro sucht Büromanagerin (m/w/d)

DAS ATELIER ist ein dynamisches und seit über zwei
Jahrzehnten erfolgreiches Designbüro in Stgt-Möhringen.
Wir suchen ab 01.07. eine versierte und zuverlässige Büro-
managerin (m/w/d). Wir bieten Ihnen eine angenehme
Arbeitsatmosphäre mit optimaler Anbindung an das Stadt-
bahnnetz. Flexible Teilzeit von rund 16 Stunden/Woche.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit frühestem Eintritts-
termin und Gehaltsvorstellung als PDF zu.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

DAS ATELIER Werbegestaltung Hauser GmbH & Co. KG
Sigmaringerstraße 121, 70567 Stuttgart-Möhringen
dominik.vogelmann@dasatelierdesign.de

Wir suchen:

Koch (m/w/d)
Servicekraft (m/w/d)
Küchenhilfe (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe.

📱📱📱0173 8706609
Weinstube Unmüßig | Katzenbachstr. 66

70563 Stuttgart-Vaihingen

Weitere Informationen und Onlinebewerbung unter:
wevo-chemie.de/karriere

LOGISTIK
MITARBEITER (M/W/D)

AUFGABEN:

Warenannahme und -erfassung im ERP-System
Bereitstellen von Betriebsmitteln
Be- und Entladen von Fahrzeugen
Überwachen von Terminen
Durchführen des innerbetrieblichen Transports
Kommissionieren, Abfüllen, Verpacken und
Etikettieren von Kundenaufträgen

VORAUSSETZUNGEN:

Abgeschlossene Berufsausbildung
Berufserfahrung im Logistikbereich
Kenntnisse im Umgang mit Gefahrstoffen
Staplerführerschein
Gute Deutschkenntnisse
Bereitschaft für Schichtarbeit (Früh-, Spätschicht)

Wir suchen ab sofort Verstärkung in Vollzeit:
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DJ  sport

Aufstieg
» Kickers. Drei Spieltage vor 
Saisonende sicherte sich die 
U 15 der Stuttgarter Fußballer 
den Meistertitel in der Ober-
liga und damit den Aufstieg in 
die höchste Klasse, die Regi-
onalliga Süd. Das Team unter 
Trainer Harun Gülcan kassierte 
lediglich zwei Niederlagen und 
kam auf einen Schnitt von über 
drei Toren pro Spiel. Gülcan ist 
bereits seit neun Jahren bei den 
Blauen und damit dienstältester 
Jugendtrainer.  (gd)

Vertrag verlängert
» Stuttgarter EHC. Beim Stutt-
garter Eishockey-Club verlän-
gerte Trainer Jako Vostarek sei-
nen Vertrag um ein Jahr und 
wird das Team der Rebels auch 
in der Saison 2023/24 betreuen. 
Der 37-Jährige scheiterte mit 
seiner Mannschaft zuletzt nur 
knapp am Aufstieg in die Ober-
liga, will dieses Ziel aber in der 
nächsten Saison erreichen. Dank 
Vostarek haben sich die Rebels 
in den letzten Jahren sportlich 
stetig weiterentwickelt.  (gd)

Tolle Aufgabe
» Tennis. Beim Porsche Grand-
Prix hatte der Waldau-Tennistrai-
ner Zino Preis die interessante Auf-
gabe, einige der Weltklassespiele-
rinnen für ihre Begegnungen in 
der Porsche-Arena fit zu machen 
und sie einzuspielen. „Das hat viel 
Spaß gemacht, und ich erhielt von 
den Spielerinnen ein gutes Feed-
back“, erläuterte der 27-jähri-
ge Degerlocher. Er gehört schon 
länger zum Trainerteam auf der 
Waldau und kümmert sich spezi-
ell um den Nachwuchs.  (gd)

Talent
» TEC. Der Weg des Tennis-
Talents Kent Müller führt wei-
ter nach oben. Zuletzt erreichte 
der 15-Jährige von der Waldau 
beim nationalen Ranglisten-
turnier der Altersklasse bis 
18 Jahre das Finale in Frank-
furt und setzte sich dort gegen 
den Lokalmatador Julian Forer 
durch. Der Jugendliche, der in 
Möhringen wohnt, steht inzwi-
schen in Württemberg bei der 
U 16 auf Platz 2 und in Deutsch-
land auf Position 18. (gd)

Zwei Teams im American Football
Wie schon in der vergangenen 
Saison kämpfen im American 
Football gleich zwei Stuttgar-
ter Teams um die Anerkennung 
der hiesigen Fans. Zumeist tra-
gen sie ihre Spiele im Gazi-Sta-
dion auf der Waldau aus. 

Das sind zum einen die Stutt-
gart Surge, die in der europäi-
schen Liga ELF antreten, und 
zum anderen die schon lange 
etablierten Scorpions, die der 
German Football League GFL 
angehören.
Die Surge gehören quasi zu den 
Gründungsmitgliedern der ELF. 
Sie sollen die Sportart in Euro-
pa und Deutschland wesentlich 
populärer machen und erhalten 
entsprechendes Geld von den 
Profiligen in den USA. So rich-
tig lief es in den vergangenen bei-
den Jahren aber noch nicht; die 
Surge belegten jeweils den letzten 
Platz. Jetzt soll jedoch alles besser 
werden: Daher verpflichtete man 
als Headcoach Jordan Neuman, 
einen gebürtigen Texaner.
Neuman kommt vom amtie-
renden Meister der GFL, den 
in Schwäbisch Hall beheima-
teten Unicorns. Dort spielte er 
jahrelang selbst und sammel-
te dann als Headcoach Erfah-
rung. Zum Einstand brachte er 
gleich den erfolgreichen Quar-
terback Reilly Hennessy mit, als 
MVP („Most Valuable Player“) 
der wertvollste Spieler der Ger-
man Bowl. Auch der 28-jährige 

Passempfänger Moritz Böhrin-
ger wechselte von den Unicorns 
zu den Surge.
Trainer Neuman hat eine klare 
Vision: „Wir wollen erst die bes-
ten Spieler aus ganz Stuttgart, 
dann aus Deutschland, danach 
aus Europa und schließlich aus 
Nordamerika.“ Ein vermutlich 
utopisches Unterfangen. Unter-
stützt wird der Chefcoach vom 
ehrgeizigen Manager Suni Musa, 
der schon große Events organi-
siert hat und an die Zukunft von 
American Football glaubt. „Wir 
haben in Stuttgart sicherlich ein 
riesiges Potenzial und wollen an 
Wachstum noch zulegen“, sagt er.
Viel breiter angelegt ist das Ver-
einskonzept bei den Stuttgart 
Scorpions, die noch über zahl-
reiche Jugendmannschaften, das 
weibliche Team der „Scorpions 
Sisters“ und auch das Trainings-
gelände direkt neben dem Gazi-
Stadion verfügen. Der Vorsit-

zende Roland Pellegrino küm-
mert sich um alles und kann 
sich auf ein gut eingespieltes 
Team mit zahlreichen Trainern 
und Helfern verlassen.
Vor zwei Jahren sind die Scorpi-
ons aus der ersten Liga der GFL 
abgestiegen und schafften leider 
in der vergangenen Saison nicht 
den direkten Wiederaufstieg. Das 
soll jedoch nun unter dem Head-
coach Dennis Oppermann gelin-

gen. Ihm assistieren als Offensiv-
Koordinator Jonas Winkel, Stef-
fen Haenelt als Coach für die 
Running Back und Bryan Col-
lins als Coach für die Lineba-
cker. „Wir sind breit aufgestellt 
und haben uns auch um inter-
essante Verstärkungen bemüht“, 
erzählt Roland Pellegrino.
So kommt von den „Silver 
Arrows“ als Verstärkung der 
aufstrebende Mika Endl. Neu-
en Schwung in die Offensive 
soll Emanuell Callsen bringen. 
In einigen Testspielen haben 
sich die Scorpions auf die Spie-
le in der Staffel Süd vorbereitet, 
und am Samstag, 27. Mai, emp-
fangen sie auf der Festwiese die 
Fursty Razorbacks aus Fürsten-
feldbruck sowie am Samstag, 10. 
Juni, die Pforzheim Wilddogs im 
Gazi-Stadion. Die „Surge“ wie-
derum erwarten dort am Sonn-
tag, 18. Juni, die Milano Seamen 
sowie am Sonntag, 25. Juni, die 
Raiders Tirol. (Guido Dobbratz)

Die Scorpions bei der Saisonvorbereitung. Foto: Oppermann

Die Surge in höchster Konzentration Foto: Sabatini
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ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

EXKLUSIVE VILLA – Saniert 2013
Selbstbezug oder Vermietung
Ca. 350 m² Wfl. zzgl. Nfl., Bj. 1907
Sonniges Grundstück, ca. 1.040 m²
Energieausweis ist nicht erforderlich
Kaufpreis € 2.400.000,-

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

SENIORENWOHN- UND PFLEGEIMMOBILIE
als Kapitalanlagemit Inflationsschutz

Höchste Bauqualität mit DEKRA-Prüfung,
daher 150.000 € KFW-Darlehen über 10 Jahre zu aktuell 0,77 %.

Top-Mietrendite, staatlich abgesichert,
namhafter Betreiber, Mietvertrag über 25 Jahre.

www.pflege.fk-stuttgart.de
Telefon: 0711 - 72 64 20

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

2023
Best Property

Agents

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.
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Immobilien-Kaufgesuche

Immobilien-Verkäufe

Vermietung

Ihre Angebote an:¡ 0711/93318370
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Familie M. sucht dringend, auch zusätzlich mit der
finanziellen Absicherung der Eltern, ein EFH/ZFH/DHH/
REH o. auch gerne Bungalow für sich und ihre zwei
Kinder in Degerloch + 12 km Umkreis!

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Kapitalanleger aufgepasst! Helle 4-Zi.Wohnung in Waldenbuch!
115m2, 3 Schlafzimmer, GästeWC, Balkon, Barrierefrei, Klimaanlage,
Fussbodenheiz. 539.000€ inkl. 2xTG Plätze. Prov. 2,38% inkl. MWSt.
Angestrebte Rendite: 3,7%. Vermietung inklusive. ZACHER Immo.
0177-5932342. sz@zacher.immo. ImmoScout-ID: 142560821.Offene
Besichtigung HEUTE Fr, 26. Mai 19:00-20:00. Rufen Sie uns an!

Exklusive 2-Zi.-DG-Wohnung
von Privat in Filderstadt Bonlanden zu verk. 61,5 m², Bj.
Nov. 2018, Lift (eigene Etage), TG, Balkon, sep. EBK, Tl.-
Bad mit Wanne u. Dusche, HmS, schöne Lage, Nahver-
sorgung und Buslinien fußläufig gut errreichbar. Bezug ab
dem 01.07.2023 möglich. Energieausweis vorhanden.
VB € 360.000.-- TG - Platz € 25.000.--
Mail-Anfragen an: weltlife@gmx.de

Bitte Leinfelden
2,5 Zimmer - Wohnung in kleinem MFH, ca. 75 m², Gara-
ge, SW Balkon, neues Bad mit sep. WC, nahe S-Bahn-
Station; KM incl. Garage 950,-- €+ NK+ Kaution.  Zu-
schriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/24018

Verkauf 3-Zi.-Wohnung
Ostfildern/Sch. Park, incl. 1 Tiefgarage, 93,32 m², Baujahr
2006, 460.000 €, Privat, provisionsfrei. Tel. 0174 9689382.
E-Mail: angevero@web.de

Reihenendhaus, S-Plieningen,
114 m² Wfl., 245 m² Grd., Bj. 2001, Teilungsversteigerung,
Kontakt: haus70599@mail.de

Vermietung - Wohnung in Degerloch
Ab 1.7.2023 zu vermieten. 82-qm-Wohnung, 1. OG, zen-
tral gelegen. Geeignet für Einzel- oder Doppelhaushalt.
Großzügig geschnitten, offene Küche/Esszimmer mit mo-
derner Einbauküche, großes, helles Wohnzimmer mit Süd-
balkon, Schlafzimmer, Bad, Gäste-WC, Kellerraum, Auf-
zug, Fahrradraum, Gemeinschaftswaschküche, Haus-
meisterservice. KM 1.300 €. NK 300 € + Tiefgaragenstell-
platz 85 €. Bewerbung unter wohnung-og@gmx.de

Foto: vadimguzhva/Getty Images/iStockphoto

Kurzer Wegzum guten Service !

Immobilien               
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Auto

Zu verschenken

Verschiedenes

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

● 24-Stunden-Pflege
● Legal und seriös
● Beratung vor Ort

Pflege Daheim

Frank Welzel
Tel. 0711 - 23 19 33 90

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgartl

www.pflegepiloten.de

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
715 302 82

BUGA 2023 MANNHEIM

BUNTES
SOMMERFEST FÜR
DIE GANZE REGION
Ein 178 Tage dauerndes Sommerfest,
eine bunte Blumenschau und ein
spannendes Experimentierfeld – das
wird die BUGA 23, die dieses Jahr in
Mannheim stattfindet. Verteilt auf zwei
Ausstellungsflächen können sich die
Besucherinnen und Besucher auf die
bisher zweitgrößte Bundesgarten-
schau freuen, die sich außerdem ganz
der Nachhaltigkeit verschrieben hat …

Mehr lesen? Dieses und noch weitere
spannende Themen gibt es in der
neuen Ausgabe von unserem „Heimat
entdecken“-Regional-Magazin.

https://lokalmatador.net/heimatentdecken/

Jetzt QR-Code scannen
oder Link aufrufen
und mehr erfahren!

Das „Heimat entdecken“-Regional-Magazin ist ein Produkt
von NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH &Co. KG ·
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

entdecken“-Regional-Magazin.

Couchgarnitur gegen Abholung
zu verschenken. Velour Mintgrün. 3-Sitzer mit Bettfunkti-
on: L 1,93 m, B 94 cm, H 99 cm. Schlaffläche 1,98 - 1,30
m. 2-Sitzer: L 1,57 m, B 94 cm. Federkern. Sehr bequem.
Nicht durchgesessen. Sehr guter Qualität. Auch einzeln zu
haben. Bilder gerne per WhatsApp oder Mail.  0172-
9137471

Pflege
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Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1

DJ  die letzte seite

Rad-Infrastruktur und Klimaneutralität
» Stuttgart. Noch bis ein-
schließlich Sonntag, 28. Mai, 
läuft in der Stadt Stuttgart die 
Aktion Stadtradeln. Peter Pät-
zold, Bürgermeister für Städte-
bau, Wohnen und Umwelt, fuhr 
zum Auftakt mit Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern der Kam-
pagne durch die Innenstadt und 
informierte über neue Infra-
strukturmaßnahmen der Stadt 
für den Radverkehr. 
Der Bau von Fahrradstraßen 
sei ein gutes Mittel, die Radin-
frastruktur zu verbessern, sagte 

Pätzold. Weitere Fahrradstraßen 
seien in Planung oder bereits 
beschlossen. „Stuttgart möch-
te bis zum Jahr 2035 klimaneu-
tral werden“, sagte der Bürger-
meister. Er freue sich, dass beim 
Stadtradeln immer neue Teams 
dazukommen, „die mit viel 
Begeisterung dabei sind und für 
Umwelt- und Klimaschutz in die 
Pedale treten“.  (pst)
• Informationen zum Radfah-
ren in Stuttgart finden sich unter 
www.stuttgart.de/leben/mobili-
taet/fahrrad

Bürgermeister Peter Pätzold (grüner Helm) radelt voran. Foto: Max Kovalenko

DJ-Ticker

+++ Tus Stuttgart: Der Verein bietet von Dienstag, 30. Mai, bis Frei-

tag, 2. Juni, eine Sportwoche für Kinder von fünf bis zwölf Jahren an 

+++ Recycling: Der Gelbe Sack wird im Stadtbezirk Degerloch am 

Samstag, 3. Juni, abgeholt +++ Sybille Lewitscharoff: Die bekannte 

und ausgezeichnete Autorin, die in Degerloch aufgewachsen ist, ist im 

Alter von 69 Jahren in Berlin gestorben +++ Naturfreundehaus: Die 

Naturfreunde-Stadtteilgruppe lädt am Sonntag, 11. Juni, ab 13.30 Uhr 

zum Sonntagscafé ein +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe 

des Magazins erscheint am Freitag, 9. Juni +++ Mariä Himmelfahrt: 

Am Sonntag, 11. Juni, gibt es ab 18 Uhr unter dem Motto „Orgel und 

Gesang“ ein Konzert in der katholischen Kirche in Degerloch +++

Lokalderby
» TEC Waldau. Nach einer bis-
her durchwachsenen Saison 
kommt es für die Tennis-Damen 
des TEC am Sonntag, 4. Juni, um 
11 Uhr, zum Lokalderby in der 
Bundesliga gegen den TC Bern-
hausen. Für beide Vereine geht 
es dabei um den Klassenerhalt. 
Zum letzten Heimspiel erwar-
ten die Damen dann am Sams-
tag, 8. Juli, das Team des TK BW 
Aachen auf der Waldau. (gd)

E-Lastenräder für Handel und Gewerbe
» Stuttgart. Die Stadt Stutt-
gart hat das Programm „flot-
tes Gewerbe“ zur Förderung 
der gewerblichen E-Lastenrad-
Nutzung für dieses Jahr gestar-
tet. Etliche Unternehmen sind 
als Tester unterwegs. „Wir sind 
überzeugt, dass E-Lastenrä-
der für viele Dienst- und Ser-
vicefahrten im Stadtgebiet eine 
attraktive Alternative zum Pkw 
oder Transporter sein können“, 
sagt Volker Zahn, Wirtschafts-

verkehrsbeauftragter der Stadt. 
Mit dem Programm „flottes 
Gewerbe“ unterstützt die Stadt 
den Ausbau von lokalen Netz-
werken und der Serviceinfra-
struktur, um mehr Wirtschafts-
verkehr auf emissionsfreie Las-
tenräder zu verlagern. (pst)
• Informationen zu „flot-
tes Gewerbe“ sind unter www.
stuttgart-steigt-um.de/aktuel-
les/ und www.flottes-gewerbe.
de zu finden.

Sprecher gewählt
» Jugendrat. Während ihrer 
jüngsten Sitzung, zu der sich die 
Degerlocher Jugendräte kürz-
lich im Bezirksrathaus in Deger-
loch getroffen hatten, wählten die 
Jugendlichen ihre beiden Spre-
cher, die das Gremium künftig 
nach außen vertreten. Gewählt 
wurden Samuel Clarenbach und 
Janne Lehwald. Zum stellver-
tretenden Sprecher wählten die 
Jugendlichen Julian Heidenreich. 
Samuel Clarenbach und Juli-
an Heidenreich vertreten den 
Degerlocher Jugendrat zudem im 
Stuttgarter Jugendgemeinderat. 
Von dort brachten die beiden die 
Information mit, dass es künftig 
auch im Degerlocher Jugendrat 
einen Social-Media-Beauftrag-
ten geben soll, der unter anderem 
Zugang zu den Social‐Media‐
Kanälen des gesamtstädtischen 
Jugendgemeinderats bekommen 
soll. Wer diese Aufgabe überneh-
men wird, wollen die Jugendli-
chen in ihrer nächsten Sitzung 
entscheiden. 
In derselben Sitzung informier-
ten Sprecher des Degerlocher 
Bezirksbeirats die Jugendrä-
te über das von den Bezirksbei-
räten entwickelte Verkehrskon-
zept, das vor allem zum Ziel hat, 
Degerloch vom Duchgangsver-
kehr zu entlasten.  (kai)

Der Jugendrat Foto: Kaier
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FACHBERATUNG & BESTELLUNG AB 10 UHR:

0711 25 25 200

Nur bis

03.06.2023

FACHBERATUNG & BESTELLUNG 

FACHBERATUNG

AB 10 UHR: 

0711 25 25 200& MONTAGE!**

Lehnen
Sie sich

zurück
!

UVP* 1149.00 €

UVP* 3244.00 €

UVP* 1099.00 € UVP* 1089.00 €UVP* 839.00 €

UVP* 579.00 € UVP* 1579.00 € UVP* 519.00 € UVP* 1399.00 €

AktionspreisUVP* 1539.00 €

jetzt 599.00 €

jetzt 979.00 €

jetzt 1299.00 €

jetzt 599.00 € jetzt 499.00 €jetzt 779.00 €

jetzt 479.00 € jetzt 790.00 € jetzt 199.00 €

jetzt 849.00 € jetzt 699.00 €

WASCHMASCHINE
WM14URECO

WASCHMASCHINE
LR6F60409

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
T8DBA3

GEFRIERSCHRANK
GSN54EWDV

EINBAUHERDSET
HET237BB1 + NVQ645CB6E

WASCHMASCHINE
WCA030WCS

KÜHLGEFRIERKOMBINATION
NRK4181CW4

KÜHLGEFRIERKOMBINATION
KG39E8IBA

KÜHLSCHRANK
KS15123W

 1–8 kg Fassungsvermögen
 AbsoluteCare: steuert die

Trocknungstemperatur
 ÖKOFlow-Filter: Hoch-

leistungsfilter für konstant
niedrigen Energieverbrauch

 verlängerter Knitterschutz

3D  HEIßLUFT

Technologie

INDUKTION

GSN54EWDV

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400U/min
 SpeedPack L: beschleunigen

Sie Ihre Programme oder
waschen Sie in nur 15 Minuten

 MultiTouch LED-Display
 Antiflecken-System
 Outdoor-Programm

 1–10 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 SoftDry-Trommelsystem
 ProSense-Technologie:

spart bis zu 30 % Wasser,
Energie und Zeit

 Hygiene-Programm
 AquaStop-Funktion

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 328 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 FreshSense-Technologie: konstante Temperatur

durch intelligente Sensortechnik
 LED-Innenbeleuchtung
 optisches und akustisches Warnsignal
 H/B/T: 176 x 70 x 78 cm

 17 Leistungsstufen, Timer mit Abschaltfunktion
 Power Boost: um bis zu 50 % verkürzte Ankochzeiten

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 patentierte Miele-Schon-

trommel
 CapDosing: perfekte Ergänzung

für spezielle Anwendungen
 ProfiEco-Motor: sparsam,

leistungsstark & verschleißfrei

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 171 Liter, Gefrieren: 85 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 CrispZone-Gemüsefach mit Feuchteregler: Ihre

Lebensmittel bleiben länger frisch und behalten
ihre Vitamine bei

 LED-Innenbeleuchtung
 H/B/T: 182,4 x 55 x 55,7 cm

 Standgerät im Edelstahllook
 Kühlen: 249 Liter, Gefrieren: 94 Liter
 AntiFingerprint: Edelstahltüren weniger putzen
 LowFrost: Weniger Abtauen!
 HyperFresh Plus-Schublade: hält Obst und Gemüse

bis zu 2x länger frisch
 SuperCooling: schnelles Kühlen Ihrer Lebensmittel
 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 93 Liter, Gefrieren: 13 Liter
 Abtauautomatik im Kühlteil
 4-Sterne-Gefrierfach mit Klappe
 mechanische Steuerung
 1 Glasablage, 1 Gemüseschublade, 3 Türablagen
 Lagerzeit bei Störung: 11 Stunden
 H/B/T: 84,5 x 55 x 61,5 cm

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!
NO FROST:

Nie mehr Abtauen!
LOW FROST:

Weniger Abtauen!

 Farbe: Schwarz, Garraumvolumen: 71 Liter
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse auf bis zu 3 Ebenen
 AutoPilot 10: jedes Gericht gelingt perfekt durch

10 voreingestellte Automatikprogramme
 Eco Clean Direct: spezielle Rückwandbeschichtung für

weniger Reinigungsaufwand
INDUKTIONSKOCHFELD NVQ645CB6E

EINBAUHERD HET237BB1

GESCHIRRSPÜLER
SMU6ZCS15E

GESCHIRRSPÜLER
SX65YX01BE
 vollintegrierbar
 13 Maßgedecke
 VarioSpeed Plus: Geschirr

bis zu drei Mal schneller
spülen und trocknen

 GlassZone: extra Schutz
für Ihre Gläser

 höhenverstellbarer Ober-
korb mit RackMatic (3-stufig)

 Unterbaugerät in Edelstahl
 14 Maßgedecke
 LED-Display
 ActiveWater: effizientes und

umweltschonendes Spülen
bei besten Spülergebnissen

 3-fach Rackmatik: auch mit
voll beladenem Oberkorb
in 3 Stufen höhenverstellbar

OHNE MÖBELFRONT

599 00 €0000 €00

1299 00 €00

499 00 €00 599 00 €00

699 00 €00849 00 €00
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STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 24.05. – 03.06.2023. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA
:

07112
5 25 200

SEHR GUT
4.89/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden
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Die einzelnen 6 Etappen im Überblick 
sowie Videos, Tipps und Infos zum 
Schluchtensteig finden Sie über die-
sen Link:

https://lokalmatador.net/schluchtensteig/

BaWue-Seite1

Steile Felswände, tosende Wasserfälle, 
blühende und ursprüngliche Landschaf-
ten – der Schluchtensteig zählt sicherlich 
zu den beliebtesten Wanderrouten in Ba-
den-Württemberg. Auf gut 119 Kilometern 
lässt es sich hier in sechs Etappen durch 
den Naturpark Südschwarzwald wandern. 

Dabei gilt es, hohe Berggipfel zu erklim-
men. Die Belohnung: Panoramablicke 
ins weite Land oder Blicke in die Tiefe der 
ehrfurchterweckenden Schluchtenwelt. 
Weite und Enge liegen hier eben nah bei-
einander. Im Fokus stehen natürlich ver-
schiedene Schluchten: Wutachschlucht, 
Gauchachschlucht, Windbergschlucht, 
Hohwehraschlucht, Wehraschlucht oder 
die Haslachschlucht. 

6.000 HÖHENMETER 
Eines vorweg: Man sollte trittsicher und 
schwindelfrei sein, schließlich geht es 
hoch hinauf – teils auch auf engen Pfaden. 
Insgesamt sind 6.000 Höhenmeter zu be-
wältigen. Gerade in den wärmeren Mona-
ten bieten die Schluchten aber auch eine 
wunderbare Abkühlung und Erfrischung. 

Hervorsticht bei der Betrachtung der ein-
zelnen Etappen die Wutachschlucht, die 
mit ihren bis zu 170 Metern als größter 
Canyon Deutschlands gilt. Ein Teil davon: 
das Naturschutzgebiet der Wutachflühen. 
Steil aufragende Felstürme und bemoos-
te Steine sowie knorrige Wurzeln prägen 
das Landschaftsbild dort. 

SELTENHEITSWERT
Doch auch die anderen Schluchten beste-
chen oft durch viel Naturbelassenheit und 
Ursprünglichkeit der Pflanzenwelt. Der 
Schluchtensteig schafft so Lebensraum 
für viele seltene und geschützte Tier- und 
Pflanzenarten, wie Gelbringfalter, Biber, 
Gämse, oder im Pflanzenbereich Pfingst-
nelke, Kreuzenzian, Türkenbund oder 
Knabenkraut. Mit etwas Glück und einem 
guten Auge lässt sich dem einen oder an-
deren davon begegnen. 

SEE AUF BERG
Nicht nur die Pflanzenwelt steht im Mittel-
punkt; nein, auch immer wieder das Was-
ser. Parallel zu den engen Pfaden in den 
Schluchten verlaufen auch oft fließende 

Gewässer wie die Wutach. Die Gewalt des 
herabstürzenden Wassers lässt sich an 
den Schleifenbachwasserfällen oder dem 
Tannegger Wasserfall erleben.  

Mit dem Schluchsee begegnet man im Ver-
lauf der Tour auch der höchstgelegenen 
Talsperre Deutschlands (930 m ü. M). Er 
gilt zudem auch als einer der saubersten 
Badeseen Deutschlands. Unmittelbar 
dort befindet sich auch der Bildstein-
Aussichtsfelsen, der mit seinen 1.134 Me-
tern den höchsten Aussichtspunkt des 
Schluchtensteigs darstellt. Die Belohnung 
für den Wanderer: ein beeindruckender 
Blick über den Schluchsee bis hin zu den 
Alpen. 

DIE MISCHUNG MACHT‘S
Am Ende macht die Mischung den Reiz 
des Steigs aus: massive Felswände, enge 
Pfade, Ursprünglichkeit der Natur, rau-
schende Flüsse und Wasserfälle, aber 
ebenso Bergwiesen und imposante Bli-
cke, sowohl in die Ferne (Alpen, Feldberg, 
Schluchsee) aber auch in die Tiefe der 
durchwanderten Schluchten. (haf)

WANDERN

HOCH HINAUS UND TIEF HINAB: DER SCHLUCHTENSTEIG 

Spektakuläre Abstiege sind Teil des Steigs.

Fotos: Klaus Hansen/Schwarzwald Tourismus

Teils geht es auf dem Schluchtensteig – eingeengt zwischen 
Felswänden und Flüssen – auf engen Pfaden entlang.
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Adventure Neo 2 EQ
Motor Bosch Active Line
Leistung 50 Nm
Akku 500 Wh
Rahmen Aluminium

TourRay E 6.0 Wave
Motor Yamaha
Leistung 70 Nm
Akku 630 Wh
Rahmen Aluminium

Moterra NEO EQ
Motor Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku 750 Wh
Rahmen Aluminium

Tesoro Neo X 1
Motor Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku 750 Wh
Rahmen Aluminium

Tesoro Neo SL EQ
Motor Mahle
Leistung 35 Nm
Akku 252 Wh
Rahmen Aluminium

Wild FS H30
Motor Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku 500 Wh
Rahmen Aluminium

Beratung

Verkauf

Service

Vermietung

JobRad®-Leasing

Neu! ab 10.06. K‘Furt
Wannweiler Str. 72
72138 Kirchentellinsfurt
Telefon 07121/15979-0
kirchentellinsfurt@ebike-limbaecher.de

Filderstadt
Echterdinger Straße 85
70794 Filderstadt
Telefon 0711/797303-810
filderstadt@ebike-limbaecher.de

ST3
Cool White sport
S-Pedelec (45 km/h)
Motor SYNO Drive II
bis zu 150 km Reichweite

Reduziert!

1000 E-Bikes

sofort verfügbar!

* Die angegebenen monatlichen Kosten für die Dienstradlösung sind
beispielhaft! Die tatsächlichen, individuellen Kosten eines Dienstrads
richten sich u.a. nach dem jeweiligen Einkommen. Sie können Ihre
Rate einfach und scÚell online kalkulieren. Scannen Sie einfach
den nebenstehenden QR-Code und geben Sie den Preis Ihres
Wunschmodells ein. Oder schauen Sie einfach bei uns vorbei!

6.289,– €statt 7.875,– €

Tesoro Neo SL EQ  
Motor  Mahle
Leistung  35 Nm
Akku  252 Wh
Rahmen  Aluminium

Wild FS H30
Motor  Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku  500 Wh
Rahmen  Aluminium

Motor  Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku  750 Wh
Rahmen  Aluminium

Adventure Neo 2 EQ
Motor  Bosch Active Line 
Leistung  50 Nm
Akku  500 Wh
Rahmen  Aluminium

Tesoro Neo X 1
Motor  Bosch CX Perf.
Leistung  85 Nm
Akku  750 Wh
Rahmen  Aluminium

2.189,– €
statt 2.599,– €

gültig bis 17.06.

5.499,– €
statt 6.199,– €

gültig bis 17.06.

2.989,– €
statt 3.499,– €

gültig bis 17.06.

4.489,– €
statt 4.999,– €

gültig bis 17.06.

2.698,– €
statt 3.399,– €

gültig bis 17.06.

3.989,– €
statt 4.999,– €

gültig bis 17.06.

A
bb

ild
un

ge
n

kö
nn

en
ab

w
ei

ch
en

.P
re

is
e

in
E

ur
o

in
kl

us
iv

e
ge

se
tz

l.
M

w
S

t.
A

ng
eb

ot
nu

r
fü

r
so

fo
rt

ve
rfü

gb
ar

e
W

ar
e.

Auftrag1738349, KdNr.429415, StichwortRückseite KW-21, FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerGAK VertreterSabine Sahin Größe
(SPxMM)4x270 Ausgaben[2755] 1501 1508 1512 1515 1524 1529 Woche21/2023


